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Aktuelles
Community Nurse

Community Nurse ist ab dem 1. Juni 2002 in Guns-
kirchen tätigt. Frau DGKP Sandra Pejakovic wird 
als Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin 
eingesetzt. Der Auftraggeber ist der Sozialhilfe-
verband Wels Land, die Umsetzung des Projektes 
erfolgt in enger Zusammenarbeit mit der Gesundheit 
Österreich GmbH. 
Zielgruppen:
Pflegebedürftige Personen ab dem 60. Lebensjahr
Pflegende/betreuende Personen, auch wenn sie 
nicht unmittelbare Angehörige sind
Angehörige von älteren zu Hause lebenden Men-
schen mit Informations- Beratungs- Pflege und/oder 
Unterstützungsbedarf.

• Geplante Aufgaben
• Präventive Hausbesuche
• Pflegeintervention, Koordination und Vernetzung
• Interessenvertretung
• Monitoring und Erhebung anhand von Einzelfällen

Ich freue mich sehr, dass es mir gelungen ist, Com-
munity Nurse in Gunskirchen anbieten zu können 
und wünsche Frau Pejakovic für ihre Tätigkeit in 
Gunskirchen alles Gute.

Für die bestehenden Monate wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie eine schöne Sommer- und 
Urlaubszeit, sowie allen Kindern erlebnisreiche 
Ferien!
 
Ihr

Bürgermeister
Christian Schöffmann 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner! 

Konzept für Maßnahmen 
zur Verkehrsberuhigung 
für das Zentrum und Straß, 
sowie Stiftersiedlung

Der GR hat am 14.12.2021 
eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung für das gesamte 
Ortsgebiet beschlossen.
Dazu wäre ein bevorzugtes 

Vorrangstraßennetz mit einer Beschränkung von 
50 km/h angedacht gewesen. In den daraufhin 
geführten Gesprächen mit dem Land OÖ und 
der BH WELS Land stellte sich heraus, dass die 
bestehenden Wohnstraßen bei einer neuerlichen 
Beurteilung nicht mehr zu halten gewesen wären. 
Die Richtlinien haben sich dazu wesentlich ver-
ändert. Für den Bestand der Wohnstraßen, deren 
Erhalt mir außerordentlich wichtig ist, habe ich jetzt 
eine sektorale Zonenbeschränkung zur Prüfung 
veranlasst. Diesbezüglich wurden nun 15 neue Zo-
nen, verteilt über das Ortsgebiet von Gunskirchen 
festgelegt. Die dazu notwendigen Erhebungsbögen 
und planliche Darstellungen wurden eingereicht. 
Die ersten positiven Stellungnahmen, wie z.B. der 
Polizei Gunskirchen liegen bereits vor. Sobald ein 
endgültiges Ergebnis vorliegt, werden wir auch die 
Bevölkerung informieren.

Städtebaulicher Wettbewerb – Wohnbebauung 
Straß

Der Gemeinderat hat im Juni 2021 die Durch-
führung eines städtebaulichen Wettbewerbs für 
die gemeindeeigenen Grundstücke zwischen der 
Gärtnerstraße und dem künftigen Kindergarten in 
Straß beschlossen. (alter Sportplatz).
Ende April konnte eine Jury, besetzt mit dem no-
minierten Auswahlgremium, einstimmig das Projekt 
vom Architekturbüro Nowak-Wimberger als Sieger-
projekt nominieren. Der Gemeinderat hat dieses 
Projekt für die weitere Planung bzw. Verwertung 
der Grundstücke bestätigt. 
Auf einer Fläche von 22.300 m2 entstehen 11 qua-
dratische Baukörper mit verschiedenen Geschoß-
höhen und Breiten. Es entstehen Miet- bzw. Miet-
kaufwohnungen, geförderte Eigentumswohnungen 
und frei finanzierte Eigentumswohnungen. Drei 
Baufelder wurden konzipiert, die zeitlich unabhängig 
voneinander umgesetzt werden können.

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Oktober-Ausgabe: 
01. September 2022
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Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirchner
-innen und Gunskirchner!

In den letzten Monaten konn-
ten die unterschiedlichs-
ten  Veranstaltungen  ohne 
größere  Einschränkungen 
endlich wieder abgehalten 
werden. 
Eine besondere Freude  war 
es, das Jubiläumskonzert 
unseres“ SinGKreis Guns-

kirchen“ besuchen zu dürfen. Das Motto des 
Abends „Mit Leidenschaft singen … und das seit 
30/31/32 Jahren“ wurde eindrucksvoll  auf die 
Zuhörer übertragen. Ich darf an dieser Stelle allen 
Chormitgliedern,  den Musikerinnen und Musikern,  
den  Kindern mit ihren herrlichen  Darbietungen 
und insbesondere  der unermüdlichen Chorleiterin, 
Frau Liselotte Kiener, für ihren Einsatz danken und 
nochmals ganz herzlich zum Jubiläum gratulieren. 

Die letzten Veranstaltungen im Rahmen der „Guns-
kirchner Kultursaison“, eine  Lesung mit  Fritz Karl 
und die Musicalgala mit Lukas Perman wurden vom 
Publikum sehr gut angenommen. Nach der Som-
merpause wird es aus rechtlichen Gründen leider 
nicht wie angekündigt mit der „Oper auf Boarisch“ 
weitergehen. Als Ersatz können wir am 25.09.2022, 
11 Uhr, in der LMS Gunskirchen  aus dem Musik-
Theater- Genre „Die Muse im Negligee“  anbieten.

Die  gemeindeeigene Veranstaltungsreihe 
„ZENTRUM:ICH“ im Rahmen der GESUNDEN 
GEMEINDE  konnte im Mai erfolgreich fortgesetzt 
werden. Dieses Mal stand die Veranstaltung unter 
dem Fokus „Tausche Stress gegen Energie“. Zu die-
sem Thema gab es neben den bewährten Vorträgen 
bzw. Yogaübungen  von Julia Riedl (Physiothera-
peutin), Karoline Mayer  (Diätologin) und Stephanie 
Huber (Yogalehrerin) auch psychotherapeutische 
Anregungen von Frau Iris Brunnbauer-Kransteiner. 

Unsere Bibliothek wird in den nächsten Monaten  
renoviert und modernisiert werden. Während der 
Renovierungsarbeiten übersiedelt die „gesamte 
Bibliothek“  in den Raum der Erwachsenenbildung 
im Veranstaltungszentrum. Unsere äußerst enga-
gierten und bemühten Mitarbeiterinnen werden 
trotzdem zu den gewohnten Öffnungszeiten für sie 
da sein.
Das Kulturreferat bietet am 18.09.2022 eine Bus-
fahrt mit gemeinsamem Besuch der „Strauss Mati-
nee in Grafenegg“  mit dem Wiener Johann Strauss 
Orchester an. 

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

Eine erfreuliche Entwick-
lung gibt es zu den ge-
planten 30er Zonen im 
Ortzentrum, sowie in den 
Ortsteilen Straß und Stifter-
siedlung zu berichten. Nach 
längeren Verhandlungen 
gab es mit den Juristen der 
Bezirkshauptmannschaft 

und Verkehrssachverständigen des Landes OÖ 
ein Übereinkommen, dass innerhalb der vorgese-
henen 30er Zonen die bestehenden Wohnstraßen 
erhalten werden dürfen. Die seitens der Behörden 
vorgeschlagenen Auflassungen der Wohnstraßen 
konnten daher abgewendet werden. 
Die nächste wichtige Maßnahme im Hinblick auf die 
Verkehrssicherheit wird die „Entschärfung“ der sehr 
gefährlichen Kreuzung der B1 mit der Lambacher 
Straße (beim KZ – Denkmal). Fast wöchentlich 
ereignen sich dort mehr oder weniger schwere 
Verkehrsunfälle. Eine Schließung dieser Kreuzung 
– oder zumindest ein Linksabbiegeverbot für die 
von Lambach kommenden KFZ würde neben der 
Erhöhung  der Verkehrssicherheit auch eine deut-
liche Verkehrsentlastung der Bewohner entlang 
der Lambacher Straße und Heidestraße nach sich 
ziehen. Dazu benötigt es aber die Zustimmung des 
Landes OÖ und eine Realisierung der Anbindung 
der Dahlienstraße – Süd an die B1. 
Hier müssen seitens der Marktgemeinde Guns-
kirchen noch Entscheidungen des OÖ Landes-
verwaltungsgerichtes, bzw. die Ergebnisse der 
Grundstücksverhandlungen abgewartet werden.
Richtig „heiß hergehen“ wird es in Gunskirchen am 
ersten Juli – Wochenende! Am Samstag dem 2.7.  
und Sonntag dem 3.7. findet auf dem Gelände des 
ehemaligen Gemeindesportplatzes in der Gärtner-
straße der Feuerwehrbezirksbewerb 2022  statt – 

Vizebürgermeister
Christian Renner

Referentenforum
Nach dem Konzert sind für alle Teilnehmer Plätze 
im Winzerhof Dürauer in Furth bei Göttweig für 
einen gemütlichen Ausklang reserviert. Karten und 
nähere Informationen erhalten Sie wie gewohnt in 
der Bürgerservicestelle am Gemeindeamt.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen und 
entspannten Sommer.

Ihre
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Straßenbau

Für das nachstehende 
Straßenbaubudget stehen 
Mittel in der Höhe von 
€ 441.000,-- inkl. MWSt. 
(inkl. Infrastrukturverein-
barungen) zur Verfügung. 

Nachstehende Straßensanierungen und Straßen-
ausbauten wurden für 2022 beschlossen:

1. Welser Straße, Sanierung Entwässerung u. 
Gehsteig
Entlang der Welser Straße - im Bereich der Ein-
mündung Zaunstraße bis zum Kreuzungsbereich 
der Fa. Rotax - auf einer Länge von ca. 170 m, 
ist die bestehende Straßenentwässerung und der 
Leistenstein des Gehsteigs aufgrund des Alters in 
einem sanierungsbedürftigen Zustand.
2. Radweg Au, Belagsanierung
Der Asphaltbelag beim Radweg Au im Bereich, 
Zufahrt Bugariu bis zur Liegenschaft Liebewein, 
ist in einem sehr schlechten Zustand. Nunmehr soll 
der bestehende Belag eingefräst werden und eine 
neue Bitukiesdecke (AC 16 Deck, 7 cm) aufgebracht 
werden. 
3. Luckenberger Straße
Es soll dabei die Luckenberger Straße vom Kreu-
zungsbereich Wilhaminger Straße bis Luckenberg 
ausgebaut werden. Dabei ist vorgesehen, dass der 
Unterbau teilweise ergänzt wird, die bestehende 
Spritzdecke samt Gradermaterial soll eingefräst 
und eine Bitukiesdecke (AC Deck 16, 8 cm, Breite 
ca. 4,50 m) soll ausgeführt werden. 

4. Kottingreith:
Aufgrund der Straßenführung (unmittelbar beim 
Hoftrakt) ist es bereits mehrmals zu Beschädi-
gungen bei der Fassade u. beim Dachvorsprung bei 
der Liegenschaft Kottingreith 2, des Hr. Franz Krau-
ter gekommen. Nunmehr soll das gegenständliche 
Teilstück in Kottingreith von der Liegenschaft Rübig 
bis zum Stallgebäude Liegenschaft Kottingreith 2  
saniert werden und die Straßenführung geringfügig 
angepasst werden. 
5. Oberschacher, Zufahrt Bauer:
Die Bauarbeiten bei der Liegenschaft Bauer in 
Oberschacher sind abgeschlossen. Die Zufahrts-
straße wäre staubfrei (Bitukiesdecke AC 16 Deck, 
8 cm) noch auszubauen (60 m x 4 m). Die Oberflä-
chenwässer der Zufahrtsstraße werden über das 
Bankett zur Versickerung gebracht.
6. Bahnhofstraße:
Bahnhofstraße- beginnend Kreuzungsbereich 
Schulstraße bis Hotel. Der bestehende Fahrbahn-
belag ist abzutragen, der Unterbau ist teilweise zu 
ergänzen, für die Ableitung der Oberflächenwässer 
ist eine Granitmulde samt Straßenabläufe vorzu-
sehen und die Fahrbahn ist neu zu asphaltieren 
(Bitukiesdecke AC 16 Deck, 8 cm).
7. Fliederstraße:
Für den Bereich Fliederstraße, beginnend Kreu-
zungsbereich Magnolienweg bis zur Lambacher 
Straße ist gemäß vorliegendem Verkehrskonzept 
der Fa. Klenner die Errichtung eines Gehsteiges 
samt Rückbau der Fahrbahn der Fliederstraße vor-
gesehen. (Verkehrskonzept der Fa. Klenner muss 
erst im  Gemeinderat genehmigt werden)
8. Oberndorf:
Die Bauarbeiten bei der Parzellierung Knogler/ Erb-
ler sind zum größten Teil bereits abgeschlossen. Die 
Aufschließungsstraße soll mit einer Bitukiesdecke 
staubfrei ausgebaut werden. Das  Oberflächenwas-
ser kann in den vorgesehenen Regenwasserkanal 
samt Retentionskanal abgeleitet werden.

Wir wissen, dass diese Bauvorhaben sicherlich 
Auswirkungen auf die Bevölkerung hat und es 
vereinzelt zu Behinderungen kommen kann. Die 
betroffenen Anrainer werden im Vorfeld zeitgerecht 
von den Mitarbeitern vom Bauhof bzw. der Bauab-
teilung informiert werden. Ich bedanke mich vorab 
recht herzlich für Ihr Verständnis.

In einigen Tagen beginnen die lang ersehnten 
Sommerferien. Ich wünsche Ihnen eine erhol-
same Zeit und einen schönen Urlaub!

Ihr

viel „Action“ und spektakuläre Wettbewerbe stehen 
dabei auf dem Programm. Ich wünsche den Damen 
und Herren unserer Feuerwehren Gunskirchen und 
Fernreith viel Erfolg, sowie viele Zuschauer und eine 
tolle Stimmung. Am Sonntag steht dann auch noch 
die Segnung unseres neuen Feuerwehrfahrzeuges 
auf dem Programm. 

Ich wünsche allen Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern einen schönen und erholsamen 
Sommer und vor allem: Gesundheit!!

Ihr
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Gemeindevorständin
Jutta Wambacher

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen, sehr geehrte-
Gunskirchner!

Ab 1. Juni 2022 dürfen wir 
Frau DGKP Sandra Peja-
kovic als neue Community 
Nurse in unserer Gemeinde 
begrüßen. Sie hat ihr Büro 
im Seniorenwohn- und Pfle-
geheim und ist unter der 
Telefonnummer 0664 2410 

095 für Sie erreichbar. Ihr Aufgabengebiet umfasst 
rechtzeitige präventive Arbeit, Hilfestellung für 
professionelle Pflege um die Lebensqualität zu 
erhalten und zu Autonomie und Selbstbestimmtheit 
beizutragen. Ich lade Sie ein, dieses Angebot bei 
Bedarf in Anspruch zu nehmen und wünsche Frau 
Pejakovic viel Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit!

Wenn Sie Zeit und Lust haben, Ihre Freizeit mit 
unseren Senior*innen des Seniorenwohn- und 
Pflegeheimes zu verbringen, freuen wir uns auf 
Ihre Rückmeldung. 

Wir suchen Freiwillige für Aktivitäten wie Spazier-
gänge, Ausflüge oder an dem ein oder anderen 
Nachmittag z.B. etwas vorlesen, nette Gespräche 
führen, Brettspiele spielen, basteln,… - wir sind für 
alle Ideen und Ihre Mithilfe äußerst dankbar!

Die Teuerungswelle betrifft uns alle, besonders aber 
einkommensschwache Personen. Wenn Sie diesbe-
züglich Unterstützung benötigen, kontaktieren Sie 
mich, wir helfen gerne im Rahmen des Sozialfonds. 

Für unsere Schüler*innen bieten wir mit unserem 
alljährlichen Ferien(s)pass wieder ein attraktives 
und abwechslungsreiches Programm für die Ferien. 
Letztes Jahr wurden 35 Aktionen mit 688 Kindern 
von 11 Vereinen und 3 vom Gemeindeamt durch-
geführt. Danke an alle, die für das Gelingen und die 
Organisation verantwortlich sind!

Ich wünsche Ihnen erholsame Sommer- und 
Urlaubstage und den Kindern abenteuerliche 
Ferien!

Ihre

Referentenforum
Gemeindevorstand
Ing. Norbert Schönhöfer, MSc

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

In der Gemeinderatssit-
zung vom April wurde der 
Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2021 einstimmig 
beschlossen. Ich möchte 
mich auf diesem Weg bei 
allen, im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen, für die 
konstruktive Zusammenar-

beit während des letzten Jahres bedanken. Gerade 
in so schwierigen Zeiten zeigt sich, wie wichtig der 
eingeschlagene Weg, gemeinsam zum Wohle aller 
Bewohner in Gunskirchen zu arbeiten, ist.

Der Rechnungsabschluss ist trotz der immer noch 
vorhandenen Einschränkungen durch die Corona-
pandemie im vergangenen Jahr, sehr positiv ausge-
fallen. Sowohl die Erträge aus der Kommunalsteuer, 
als auch die Einnahmen aus den Ertragsanteilen 
waren höher als angenommen. Einziger Wermuts-
tropfen im Rechnungsabschluss des letzten Jahres 
waren die stark angestiegenen Kosten für den Sozi-
alhilfeverband und die Krankenanstalten. Auch die 
Ausgaben für das Seniorenwohn- und Pflegeheim 
sind im Vergleich zu den letzten Jahren wesentlich 
stärker angestiegen. Im Unterschied zu den meisten 
anderen Heimen im Bezirk, welche mehrheitlich im 
Besitz des Sozialhilfeverbands sind, müssen diese 
zusätzlichen Ausgaben von der Gemeinde alleine 
getragen werden. Hier gilt es einen Weg zu finden, 
wie die Kosten reduziert werden können, ohne dass 
die Qualität der Betreuung der Bewohner darunter 
leidet. Die bereits begonnenen Sanierungsmaß-
nahmen des Heimes sollten ebenfalls weitergeführt 
werden können.

Dieses Thema wird uns in den nächsten Monaten 
genauso intensiv beschäftigen, wie die massive 
Teuerung in allen Lebensbereichen. Auch hier 
wird die Marktgemeinde aktiv werden und die Zu-
wendungen, welche bereits bisher für besonders 
bedürftige Gemeindebürger gewährt wurden, ent-
sprechend erhöhen. In der Hoffnung, dass sich die 
angespannte Lage in den nächsten Monaten wieder 
beruhigt, wünsche ich Ihnen einen erholsamen 
Sommer und eine schöne Urlaubszeit!

Ihr
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Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Markus Schauer

Geschätzte Gunskirchner-
innen und Gunskirchner!

Es freut mich sehr, Ihnen 
mitteilen zu dürfen, dass 
wir uns Schritt für Schritt 
zu einer bienenfreundlichen 
Gemeinde entwickeln. In 
den vergangenen Monaten 
haben wir gemeinsam mit 
dem Bodenbündnis Oberö-
sterreich Workshops zu die-

sem Thema durchgeführt und daraus Maßnahmen 
abgeleitet, um Gunskirchen insektenfreundlicher 
zu gestalten. Gemeindeeigene Flächen (südlich 
des Gemeindefriedhofs, Nahe Kreisverkehr, Fläche 
zwischen Spar und Seniorenheim) wurden bereits 
in insektenfreundliche Wiesen umgewandelt. Bei 
der Ausgestaltung und Bepflanzung öffentlicher 
Flächen achten wir in Zukunft ebenfalls auf Insek-
tenfreundlichkeit und haben hierzu extra Bauhof-
mitarbeiter geschult. Ich bitte um Verständnis, dass 
die bienenfreundlichen Wiesen nicht immer durch 
prächtige Blüten überzeugen, sondern als Weiden 
eine hohe Diversität an Pflanzen aufweisen. 

In dieser und den nächsten Ausgaben der Gemein-
dezeitung erhalten Sie wertvolle Ratschläge rund 
um die Biene und erfahren Wissenswertes rund um 
das Thema. Freuen Sie sich auf den Artikel „Bienen-
Garten-Stauden“ auf Seite 19 und holen Sie sich 
die kostenlosen Broschüren zum Thema „Garteln 
ohne Gift“ sowie „Bienenfreundlich Garteln“ auf dem 
Gemeindeamt ab. 

Referentenforum
Der städtebauliche Wettbewerb wurde am  
21.04.2022 erfolgreich abgeschlossen. Vertreter 
aus allen Fraktionen sowie der Gemeinde haben 
das Projekt 04 einstimmig zum Sieger gekürt. 
Protokoll Auswahlgremium: Gutachterverfahren 
Wohnbebauung Straß, Seite 6 von 10, Projekt 04 
(1. Preis). „Die städtebauliche Komposition in Form 
von Punkthäusern unterschiedlicher Dimension, 
zusammengefasst zu 3 Wohndörfern mit jeweils 
zugeordneten Quartiersplätzen in einer Parkland-
schaft überzeugt durch spielerische Leichtigkeit und 
Charme“ [Dr. Scheutz Architekt]. Da die Seitenlän-
gen der Gebäude die Längen der in Gunskirchen 
üblichen Vierkanter nicht überschreiten, fügen sich 
die Gebäude harmonisch in die Umgebung ein. 

Insgesamt werden 240 Wohnungen in 11 Gebäuden 
errichtet – auch zwei Arztpraxen wurden mitein-
geplant. Um nicht unnötig Flächen zu versiegeln 
und keine Parkplatznot zu erzeugen, sollen 402 
Tiefengaragenparkplätze entstehen. Die Parkplatz-
situation in solch einem Wohngebiet wird weiters 
entschärft durch 99 Oberflächenparkplätz. Zusätz-
lich besteht im Nahbereich des Kindergartens die 
Möglichkeit einer Parkplatzerweiterung. 

Der städtebauliche Wettbewerb legt nur die Di-
mensionen sowie die Anordnung der Baukörper 
fest. Im nächsten Schritt werden die Baufelder 
ausgeschrieben und das Aussehen der Gebäude 
sowie die Fassadengestaltung im Detail geplant. Die 
stufenweise Durchführung des Projekts (Wettbe-
werb, Ausschreibung, Bebauung) unter Begleitung 
von Architekten und Experten sowie einem partei-
übergreifenden Gremium bildet die Grundlage für 
ein transparentes und ansprechendes Ergebnis für 
Gunskirchen. 

Ihr
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Aktuelles
Die Marktgemeinde Gunskirchen 

gratuliert zur SPONSION

Frau 
Laura MAKSIMOVIC, 
BSc, Grünbacherstraße 
8, hat an der Johannes 
Kepler Universität Linz 
das Bachelorstudium 
W i r t s c h a f t s w i s s e n -
schaften erfolgreich ab-
geschlossen und den 
akademischen Grad  
Bachelor of Science 
(BSc) erworben.

Herr Franz FUCHSBERGER ist am Freitag, 
den 27. Mai 2022, im Alter von 72 Jahren 
verstorben.

Herr Fuchsberger war von 1979 bis 2003 im 
Gemeinderat der Marktgemeinde Gunskir-
chen.

Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, ist 

ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

Frau Dipl. Ing. 
Susanne REISCHAUER, 
Lambacherstraße 69, hat 
an der Universität Berlin 
das Doktoratsstudium im 
Fachbereich Chemie mit 
summa cum laude abge-
schlossen und den aka-
demischen Grad Doktorin 
der Naturwissenschaften 
(Dr. rer. nat.) erhalten.

Frau 
Julia BRUNMAIR, BSc 
MSc, Billingerstraße 10, 
hat an der Universität 
Wien das Doktoratsstudi-
um in Naturwissenschaf-
ten im Fachbereich Che-
mie mit Auszeichnung 
bestanden und den aka-
demischen Grad Doktorin 
der Naturwissenschaften 
(Dr. rer. nat.) erhalten.

Herr
Flor ian  ST I EBLER ,  
Heidestraße 20,  hat am 
FH Campus Wien das 
Masterstudium Packaging 
Technology and Sustaina-
bility mit ausgezeichne-
tem Erfolg abgeschlossen 
und den akademischen 
Grad Master of Science 
in Engineering (MSc) er-
worben.

Auszeichnung für Matthias Gruber

Herr Matthias GRUBER, Obmann der Landjugend 
Gunskirchen, hat seine Lehrabschlussprüfung mit 
Auszeichnung absolviert und erhielt von Landes-
haupmann Mag. Thomas Stelzer eine Ehrung.

Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert sehr 
herzlich zu diesem Erfolg.
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Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Csilla PAULIK
4600 Wels

Pflegeassistent

Mirjana ZIDARIC
4623 Gunskirchen

Reinigungskraft Schule

Renata HORVAT
4623 Gunskirchen

Hilfskraft in der Pflege

Jürgen WEBER
4632 Pichl bei Wels

Pflegeassistent

Anzeige
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Essen mit Stellungspflichtigen

Im Jahr 2022 haben 87 Jugendliche der Jahrgänge 
2003 und 2004 aus der Marktgemeinde Gunskir-
chen eine Stellungsaufforderung erhalten.
Bedingt durch Corona konnte die Stellung in den 
letzten 2 Jahren teils nicht durchgeführt werden. 
Dieser Rückstand soll heuer weitestgehend aufge-
holt werden.

Grundsätzlich ist jeder männliche österreichische 
Staatsbürger ab dem 17.Geburtstag stellungs-
pflichtig.
Der Zweck der Stellung ist es, psychische und 
physische Stärken und Schwächen zu erkennen, 
damit die jungen Männer den Grundwehrdienst in 
einer ihrer Fähigkeiten entsprechenden Funktion 
ableisten können.

Bgm. Christian Schöffmann, Vbgm. Christian  
Renner und Fraktionsobmann Christian Kogler 
luden alle Stellungspflichtigen zu einem gemein-
samen Essen zum Gasthaus Wirt in Straß bzw. 
Strasserhof Familie Übleis ein.

Anzeige
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Josef Sturmair hat sich bereits in Jugendjahren 
für Politik interessiert. Im Jahr 1984 wurde er als 
Ersatzgemeinderat und zum Jungbauernobmann 
gewählt. 1989 erfolgte die Wahl in den Gemeinderat 
der Marktgemeinde Gunskirchen. Unter anderem 
war Josef Sturmair während seiner politischen 
Laufbahn in den verschiedensten Ausschüssen.
Im Jahr 1995 wurde er als Gemeindevorstand no-
miniert und als Referent für Straßenbau der Markt-
gemeinde Gunskirchen betraut. Im Jahr 1997 wurde 
Sturmair als 1. Vizebürgermeister bestellt. Nach 
der Gemeinderatswahl 2003 wurde er zum 2. Vize-
bürgermeister bestellt. Im Jahr 2009 wurde Josef 
Sturmair zum Bürgermeister der Marktgemeinde 
Gunskirchen gewählt. 2015 erfolgte die Wiederwahl. 

Josef Sturmair hat in der Zeit seiner Tätigkeit in den 
Gremien der Marktgemeinde Gunskirchen bei der 
Realisierung von zahlreichen Projekten maßgeblich 
mitgewirkt.
Im Bereich der Kinderbetreuung, Soziales und 
Vereinsleben, Gesundheit und im Energiebereich 
wurde vieles umgesetzt und gefördert.

Verleihung des SILBERNEN EHRENZEICHENS FÜR VERDIENSTE 
UM DIE REPUBLIK ÖSTERREICH an Josef STURMAIR 

Anzeige

Gunskirchen ist eine sehr beliebte Wohngemeinde. 
So ist es in den letzten 10 Jahren gelungen, dass 
viele Einzelhäuser, Eigentums- und Mietwohnungen 
entstanden sind und die Zahl der Einwohner von 
5.700 auf ca. 6.300 Einwohner gestiegen ist.

Ein besonderes Anliegen war Josef Sturmair der 
Bau des Sport- und Freizeitzentrums. 
Auch das ehrenamtliche Engagement von Josef 
Sturmair kam nicht zu kurz, er war als Landwirt in 
vielen Bereich sehr aktiv tätig. 

Im Dezember 2019 legte Josef Sturmair alle seine 
kommunalpolitischen Funktionen und das Amt als 
Bürgermeister nieder. Sein jahrelanger Einsatz 
für die Marktgemeinde Gunskirchen haben Josef 
Sturmair großen Respekt und hohe Anerkennung 
gebracht.

Die Überreichung der Auszeichnung durch Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer und Landesrat 
Markus Achleitner fand am Dienstag, 22. März 
2022 in Linz statt.

Fotoquelle: Land Oberösterreich
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Gemeindekindergarten und 

Caritas-Kindergarten zu Besuch 
am Marktgemeindeamt

Auch heuer besuchten 
die Schulanfänger des 
Gemeinde- und Ca-
ritas-Kindergar tens 
G u n s k i r c h e n  d a s 
Marktgemeindeamt. 
Dort wurden sie von 
Bürgermeister Chri-
stian Schöffmann und 
Bauabteilungsleiter 
Ing. Thomas Hechin-
ger durch das Haus 
geführt und über die 
un te r sch ied l i chen 
Aufgabenbereiche im 
Marktgemeindeamt 
Gunskirchen informiert. 

N a c h  d e m 
R u n d g a n g 
gab es für alle 
K inder eine 
k leine Stär-
kung.

Anzeige
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TAUSCHE STRESS GEGEN ENERGIE
Unter reger Teilnahme konnte die gemeindeeigene 
Veranstaltungsreihe „ZENTRUM:ICH“ im Rahmen 
der GESUNDEN GEMEINDE am 21. Mai 2022 
erfolgreich fortgesetzt werden. 
Dieses Mal stand die Veranstaltung unter dem 
Fokus „Tausche Stress gegen Energie“. Zu diesem 
Thema gab es neben den bewährten Vorträgen 
bzw. Yogaübungen  von Julia Riedl (Physiothera-
peutin), Karoline Mayer  (Diätologin) und Stephanie 
Huber (Yogalehrerin) auch psychotherapeutische 
Anregungen von Frau Iris Brunnbauer-Kransteiner. 
Die Veranstaltung wurde von den Teilnehmer/Innen 
mit großer Begeisterung angenommen und kann als 
voller Erfolg verbucht werden.

Frühschoppen in Gunskirchen

Bei strahlendem Sonnenschein veranstaltete die 
Marktgemeinde Gunskirchen am Sonntag, 12. Juni  
ein Frühschoppen am VZ-Platz. 
Durch das Programm führte Moderator Gerhard 
Haslinger und umrahmt wurde das Fest von der 
Marktmusikkapelle Gunskirchen.

Viel Spaß hatten die Teilnehmer beim Wettbe-
werb im Maibaumsägen. Sie mussten versuchen, 
möglichst nah an das Gewicht von 500 Gramm 
heranzukommen. 
Fraktionsobmann Christian Kogler gewann das 
Wettsägen mit einem Gewicht von genau 510 
Gramm. Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert 
sehr herzlich zum Hauptgewinn - den Maibaum.
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Spatenstich Firma Fichtner

Wie Nachhaltigkeit in einem Unternehmen in allen 
Bereichen gelebt werden kann, das zeigt die Firma 
Fichtner Holz in Gunskirchen vor. Nicht nur mit der 
Spezialisierung auf Altholz nutzt sie den Werkstoff 
Holz über die Lebenszeit im eigentlichen Sinne hi-
naus, mit dem Neubau der Betriebsstätte entsteht 
außerdem ein annähernd autarkes Betriebsgebäu-
de. Den Spatenstich für die Erweiterung des Un-
ternehmens haben Wirtschafts-Landesrat Markus 
Achleitner und Ing. Christof Fichtner, Geschäfts-
führer Fichtner Holz, gemeinsam vorgenommen.

v.l.: Andreas Huemer , Rene Felsner, Landesrat Markus Achlei-
tner, Ing. Christof Fichtner, Bgm. Christian Schöffmann 

Die neue Firmenzentrale mit Produktion, Schau-
raum, Dekoshop und Büros wird mit einer Hackgut-
heizung ausgestattet. Der benötigte Betriebs- und 
Verbrauchsstrom soll großteils über eine 30 KW 
große PV Anlage erzeugt werden. Die Überschüsse 
daraus werden genutzt, um den kürzlich erneuerten 
Fuhrpark von E-Autos zu betreiben. Innovative 
Wege werden auch bei der Dämmung des neuen 
Firmengebäudes beschritten: als Alternative zu 
Erdöldämmstoffen wird die Hallen- und Bürofassade 
bestehend aus Holzriegelwänden mit Zellulose-
dämmung errichtet und als Schutz mit einer selbst 
erzeugten Altholzfassadenschalung versehen.

Die Firma besteht bereits seit 1972, seit 1992 be-
schäftigt sich Firmenchef Christof Fichtner mit Alt-
holz und beliefert damit Großhändler und Zentralla-
ger. Die Endkunden der Produkte sind zum Großteil 
Betriebe in der Hotellerie und Gastronomie. Mit dem 
Altholz werden vielfach hochwertig eingerichtete 
Schihütten, Chalets oder Jagdzimmer ausgestattet. 
Die Räume mit Altholz haben ein besonderes Flair 
und Behaglichkeit. Geliefert wird nach ganz Euro-
pa, aber auch nach Dubai oder Israel. Die Firma 
Fichtner hat 15 Mitarbeiter.

Foto: Land OÖ/Denise Stinglmayr

Spatenstich SCALEMO GmbH 

Modellbau, LEGO und Noppensteinhändler SCA-
LEMO GmbH investiert rund € 4,5 Millionen in 
neue Unternehmenszentrale im Gunskirchner 
Gewerbegebiet.

Am Mittwoch den 25.05.2022 erfolgte der offizielle 
Spatenstich für die neue Unternehmenszentrale des 
Gunskirchner Modellbau, LEGO und Noppenstein-
spezialisten SCALEMO GmbH. Unter dem Dach der 
SCALEMO GmbH befinden sich aktuell die Ver-
triebsmarken TRUCKMO, WINGSMO und BRICK-
MO welche mit eigenen Online-Shops als Spezialist 
im Einzelhandel für Modellautos, Modellflugzeuge 
sowie LEGO und Noppensteine fungieren.

Errichtet wird auf dem knapp 15.000 m2 großen 
Grundstück in der Dieselstraße die neue Unterneh-
menszentrale, welche künftig Verwaltung, Logistik, 
Versand und einen LEGO und Modellbau Show-
room unter einem Dach zusammenfassen soll. Für 
die Belieferung der weltweit ansässigen Modellbau 
und LEGO Fans wird eine Lagerhalle mit einem auf 
dem neuersten Stand der Technik ausgestatteten 
Lagersystem auf drei Ebenen errichtet.

Entsprechend der Unternehmensphilosophie wur-
de auf das Thema Energie und Umwelt ein großer 
Schwerpunkt in Planung und Konzipierung der Logi-
stikanlage gelegt. Auf dem Dach der Logistikanlage 
wird eine PV-Anlage mit rund 1.000 m2 errichtet, 
welche den gesamten Stromverbrauch für Heizung, 
Kühlung, Strombeladung der Firmen-PKW und den 
laufenden Betrieb sicherstellt. Der gesamte Neubau 
ist daher zu 100% mit Ökostrom in Betrieb und 
ganzjährig vollumfänglich energieautark.

Aktuell beschäftigt das Unternehmen 13 Mitarbeiter 
an zwei Standorten in Gunskirchen, beliefert ca. 
40.000 Kunden pro Jahr und erwirtschaftet einen 
Jahresumsatz von rund 5 Millionen Euro.

Walter Erbler, BSc. und Thorsten Aspetzberger 
Geschäftsführer SCALEMO GmbH



15

Aktuelles

Die Gemeindebediensteten Frau Katharina 
Krennmayr und Herr Bernhard Weißenbacher  
haben am 06. Mai 2022 die Dienstprüfung -  
Modul 2 erfolgreich absolviert.

Frau Krennmayr hat die Prüfung mit ausgezeichne-
tem Erfolg bestanden.

Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert 
sehr herzlich.

Bestandene DienstprüfungenDekretverleihung für die Schulleitung

Anzeige

Vor bereits vier Jahren übernahm Herr Direktor 
Sven Daubenmerkl die Schulleitung der Mittelschule 
Gunskirchen. Mit viel Bedacht, Herz und Humor 
leitet er seither die Mittelschule. 

Am 27. April 2022 fand die Dekretverleihung durch 
den Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und 
Bildungsdirektor Alfred Klampfer in den Redouten-
sälen in Linz statt.

Bürgermeister Christian Schöffmann gehörte zu den 
ersten Gratulanten, um ihm seine besten Wünsche 
auszudrücken. Herzliche Gratulation und weiterhin 
viel Freude und Motivation!
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Gedenken an die Befreiung 

des KZ-Nebenlagers Gunskirchen
Am 14. Mai 2022 fand die KZ-Gedenkfeier zum 
77. Jahrestag der Befreiung des KZ-Nebenlagers 
Gunskirchen statt.

Die Marktgemeinde Gunskirchen freute sich un-
ter den diesjährigen Festrednern Schriftsteller 
Robert Schindel, György Frisch, Präsident der 
jüdischen Gemeinde in Budapest, Daniel Cha-
noch - Überlebender des 
KZ-Nebenlagers Guns-
kirchen, sowie Dr. Robert 
Eiter, Vorstandsmitglied 
vom Mauthausen Komitee 
Österreich begrüßen zu 
dürfen.

Ebenso anwesend waren 
Willi Mernyi, Christa Bau-
er und Helmut Edelmayr 
vom Mauthausen Komitee 
Österreich, Mag.a Gudrun Blohberger, Pädago-
gische Leiterin der KZ-Gedenkstätte Mauthausen, 
Samuel Puttinger, Landesvorsitzender des Bundes 
sozialdemokratischer Freiheitskämpferinnen und 
Freiheitskämpfer, sowie Mag. Werner Retzl - Vor-
sitzender der Welser Initiative gegen Faschismus.
Das Programm gestalteten die Mittelschule Guns-
kirchen, die Landesmusikschule Gunskirchen und 
der Singkreis Edt.

Mauthausen Komitee errichtet Lern- und 
Gedenkort in Gunskirchen/Edt
4.000 Quadratmeter Wald erworben

In den Traunauen zwischen Gunskirchen und Edt 
bei Lambach befand sich im Frühjahr 1945 eines 
der größten Außenlager des Konzentrationslagers 
Mauthausen. Es war im Dezember 1944 zum 
Zweck der Herstellung von Flugzeugteilen aus Holz 
geschaffen worden. Zu dieser Produktion kam es 
aber nicht mehr. 

Vorwiegend ungarisch-jüdische Häftlinge wurden 
noch wenige Tage vor Kriegsende in Todesmär-
schen, bei denen Tausende umkamen, dorthin 
getrieben. Am 4. Mai 1945 konnte die vorrückende 
US-Armee das Lager befreien. Rund 8.500 aus-
gemergelte Menschen hatten überlebt. Von ihnen 
starben allerdings noch viele während der darauf-
folgenden Wochen an Seuchen und Entkräftung.

In Gusen, Ebensee und Melk, wo andere große 
Außenlager des KZ Mauthausen waren, gibt es 
eigene Lern- und Gedenkorte. In Gunskirchen ist 
das bisher nicht der Fall. Zwar existiert ein Denkmal 
der Republik und eines der US-Armee. Zu jedem 
Jahrestag der Befreiung führen die Gemeinden 
Gunskirchen und Edt bei Lambach gemeinsam 
mit dem Mauthausen Komitee Österreich (MKÖ) 
eine Befreiungsfeier mit internationaler Beteiligung 
durch. Doch Interessierten, die das Gelände des 
früheren Außenlagers zwischen den Jahrestagen 
besuchen, wird keine Information angeboten. Das 
soll sich nun ändern.

„Wir haben einen großen Schritt getan und rund 
4.000 Quadratmeter des ehemaligen KZ-Geländes 
erworben“, berichtet MKÖ-Vorsitzender Willi Mernyi. 
„Auch das Fundament einer einstigen Baracke liegt 
auf diesem Waldgrundstück.“

„Der Grundkauf ermöglicht uns die Errichtung 
eines würdigen Lern- und Gedenkortes. Das 
ist ein Meilenstein der Erinnerungsarbeit!“, sagt 
MKÖ-Landeskoordinator Robert Eiter, der sich zum 
Thema KZ-Außenlager Gunskirchen schon seit 
den späten 1970er Jahren engagiert. „Wir denken 
an Info-Stellen, bei denen man durch QR-Codes 
auch Fotos, Dokumente und vieles mehr im Internet 
abrufen kann.“

Projektleiter des Mauthausen Komitees ist der 
frühere oö. Landtagsabgeordnete Helmut Edelmayr. 
Er hat schon die erfolgreichen Vertragsverhand-
lungen für den Grundkauf geführt. „Der bisherige 
Grundeigentümer und die zuständigen Behörden 
sind uns in jeder Weise entgegengekommen. 
Sonst wäre der Kauf unmöglich gewesen und wir 
könnten keinen Lern- und Gedenkort errichten“, 
betont Edelmayr.

Willi Mernyi: „Das Mauthausen Komitee hat den 
Grundkauf vorfinanziert, damit die Chance genutzt 
wird. Aber wir haben nicht annähernd die Mittel, 
um die Kosten für das Projekt, die insgesamt rund 
90.000 Euro ausmachen werden, selbst zu tragen. 
Deshalb starten wir eine Crowdfunding-Kampagne 
mit dem Ziel, diese Summe hereinzubringen.“
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Auch heuer fand am Freitag, den 25. März, wieder die alljährliche Flur- u. Waldreinigungsaktion statt. Eine 
große Zahl freiwilliger Helfer fand sich um 14.00 Uhr vor dem Marktgemeindeamt ein.
Bereits „traditionell“ wurde wieder jede Menge achtlos weggeworfener Müll aufgesammelt. Insbesondere 
entlang den Landesstraßen sowie in unseren Naherholungsbereichen Au bei der Traun und dem Sport- 
und Freizeitzentrum wurden erhebliche Müllmengen vorgefunden, welche im Anschluss ordnungsgemäß 
entsorgt werden mussten. Nach Abschluss der Säuberungsaktion wurden alle Teilnehmer zu einer kleinen 
Jause eingeladen.

Ein großer Beitrag im Sinne einer sauberen Umwelt konnte so unter Mithilfe vieler freiwilliger Helfer geleistet 
werden und ein Großteil des Gemeindegebietes Gunskirchen von „Unrat“ befreit werden.
Abschließend möchte sich die Marktgemeinde Gunskirchen noch bei allen Teilnehmern bedanken und hofft, 
auch im nächsten Jahr wiederum auf eine so tatkräftige Unterstützung zählen zu können. 

Ein weiterer Dank gilt auch dem Bezirksabfallverband Wels-Land, welcher im Rahmen der Flurreinigungs-
aktion „Hui statt Pfui“ die Müllsäcke und Handschuhe bereitgestellt sowie die Kosten für die Entsorgung 
der Abfälle übernommen hat. 

Um hinkünftig die Verschmutzung unserer Umwelt jedoch weitestgehend hintanhalten zu können, werden 
sämtliche Mitbürger aufgefordert, ein wachsames Auge auf unsere Grün- u. Waldflächen zu werfen.

Flur- und Waldsäuberungsaktion 2022

Das Mauthausen Komitee lädt interessierte Guns-
kirchnerinnen und Gunskirchner ein, sich bei der Er-
richtung und Betreuung des Lern- und Gedenkortes 
einzubringen. Sie werden um eine kurze Nachricht 
an info@mkoe.at gebeten!

Fototext: Daniel Chanoch, einer der letzten Überle-
benden, reiste trotz seiner 91 Jahre aus Israel zur 
Befreiungsfeier in Gunskirchen/Edt an. Er über-
reichte Willi Mernyi (2.v.l.), dem Vorsitzenden des 
Mauthausen Komitees (MKÖ), ein Friedenssymbol 
aus Olivenholz. Weiters im Bild: MKÖ-Geschäfts-
führerin Christa Bauer, MKÖ-Mitbegründer Helmut 
Edelmayr (1.v.r.) und MKÖ-Landeskoordinator Ro-
bert Eiter (1.v.l).

Foto: Sebastian Philipp
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Anzeige

Das Kulturreferat der Marktgemeinde 
Gunskirchen lädt 

zum gemeinsamen Besuch der 
„Strauss Matinée in Grafenegg“ 

am 18. September 2022 ein.

Kartenpreis: € 71.- (Kategorie 1)

Die Fahrtkosten für den Bus übernimmt 
das Kulturreferat.

Nach dem Konzert ist noch ein 
gemütlicher Ausklang im Winzerhof Dürauer  

(www.winzerhof-duerauer.at) geplant.

Anmeldungen sind ab sofort in der Bürger-
servicestelle unserer Marktgemeinde möglich.

Mc Attacks 
Highlander

Die Mc Attacks Highlander gibt es seit 2010 
und haben schon bei etlichen Highland Games 
erfolgreich teilgenommen.
Unter dem Namen „Original Highland Games“ 
bekommen die Schaulustigen dann Baum-
stamm-, Hammer- und Gewichthochwerfen, 
sowie das Seilziehen zu sehen.
Die Königsdisziplin, die die Highland Games zu 
dem machen, was sie sind, ist auch in Österreich 
das „Baumstammwerfen“ und ist daher auch 
immer dabei.

Wir sind immer auf 
der  Suche nach 
Nachwuchs – 
bei Interesse, meldet 
euch & ruft uns an :-).

Präsident:

Alexander Smetana 
+ 43 676 7580777
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DER BIENENGARTEN - STAUDEN
Bienenfreunde wissen, dass sie ihren Lieblingen 
mit einem möglichst blütenreichen, bunten Garten 
unter die Flügel greifen können. Allerdings ist es 
nicht gerade einfach, aus dem großen Sortiment 
in den Gärtnereien die wirklich bienenfreundlichen 
Pflanzen zu finden. Denn die Bezeichnung „Bienen-
freundlich“ ist – anders als „Bio“ bei Lebensmitteln 
– nicht geschützt. So werden zahlreiche nicht-
heimische Pflanzen und Saatgut mit bunten Exoten 
als „bienenfreundlich“ beworben. Wenn überhaupt 
helfen diese Pflanzen „nur“ der Honigbiene sowie 
einigen Generalisten unter den Wildbienen. Rund 
ein Drittel der 420 in Oberösterreich heimischen 
Wildbienen haben sich im Laufe der Evolution an die 
heimischen Blütenpflanzen angepasst. Diesen Wild-
bienen kann mit standortgerechten Staudenbeeten 
eine Nahrungs- und Lebensgrundlage geboten 
werden. Das Bodenbündnis in OÖ hat folgende Be-
pflanzungsanregungen für Sie zusammengefasst:

Das Schattenbeet: Die Nordseite von Gebäuden 
und Hecken oder Flächen unter großen Bäumen 
werden in manchen Gärten als „Problemzonen“ 
empfunden – tatsächlich sind sie für Rasen schlecht 
geeignet. Mit Schattenstauden hingegen kann man 
üppige Pflanzengesellschaften etablieren. Vorbild 
für diese Flächen ist die natürliche Waldboden- und 
Waldsaumvegetation, die einen hohen Humus-
anteil und gute Nährstoffversorgung aufweist. So 
soll hier am besten mit reifem Kompost und einer 
dicken Mulch-Schicht aus Laub oder Grasschnitt 
nachgeholfen werden. Passende Pflanzen sind 
z.B. Hochstauden wie Wald-Geißbart, Nessel-
blättrige Glockenblume oder Klebriger Salbei. Als 
Bodendecker können Waldmeister, Goldnessel und 
Frühlingsblüher wie Scharbockskraut, Lungenkraut, 
Buschwindröschen und Schneerosen dienen. Auch 
Farne sind ein Blickfang und können mit Totholz und 
großen Steinen das Bild abrunden.

Sonnig-lehmige Standorte: Diese Standorte 
sind die klassischen Blumenbeete in den meisten 
Gärten. Zahlreiche heimische Wildstauden stehen 
für die Bepflanzung zur Verfügung: Frühlingsblüher 
wie Winterlinge, Krokus und Schneeglöckchen 
helfen den ersten Bienen des Jahres bis zur Blüte 
der Weiden. 
Im Sommer lassen sich mit Rainfarn, Johanniskraut, 
Färber-Hundskamille, Glockenblumen, Flockenblu-
men, Malven und Königskerzen teils spezialisierte 
Wildbienen in den Garten locken. Bei ungefüllten 

Rosen gelangen Bestäuberinsekten an Pollen und 
Nektar. Im Herbst lassen sich die Hagebutten ern-
ten und zu Marmelade verarbeiten – vorausgesetzt 
man is(s)t schneller als die Vögel. Auch mit ausdau-
ernden Samenständen von Karden, Blutweiderich, 
Königskerze oder Sonnenblumen, welche man über 
den Winter stehen lässt, lockt man Vögel in den Gar-
ten. Gleichzeitig bietet man Überwinterungsquar-
tiere für stängelnistende Wildbienen. Die Stängel 
können im Frühling geschnitten werden und sollten 
bis zum Schlüpfen der Wildbienen in einer Ecke 
im Garten liegen oder besser stehen bleiben – sie 
können zum Beispiel dekorativ an einen Zaun, einen 
Baumstamm oder eine Laube gebunden werden. 

Sonnig-trockene Standorte: Auf Schotter oder 
Sand-Böden können Nährstoffe nicht lange ge-
halten werden und auch das Mikroklima ist durch 
Extreme (Hitze, Trockenheit, Fröste) geprägt. 
Spezialisierte Pflanzengesellschaften brauchen 
jedoch genau diese harschen Bedingungen, um ihre 
Blütenpracht zu entwickeln. Besonders wichtig sind 
diese Standorte („Sandarium“) auch für die Boden-
nistenden Wildbienen: Sie bilden immerhin rund 
zwei Drittel der heimischen Arten. Hier eignen sich 
besonders so genannte „Sukkulenten“ (saftreiche 
Pflanzen) wie Hauswurz und Mauerpfeffer oder 
Trockenheitsspezialisten wie Arznei-Thymian, Quirl-
Salbei und Steinquendel. Spezialisierte Stauden wie 
Dunkle Königskerze, Kartäuser- und Felsen-Nelken 
sowie Rundblättrige Glockenblumen passen ebenso 
gut, wie der einjährige Natternkopf, die Wegwarte 
oder der Klatschmohn. Kombinationen mit Stein-
mauern oder Kräuter-Gärten bringen mediterranen 
Flair in den Garten.

Nähere Hinweise zu diesen Themen finden Sie auch 
im Handbuch „Wege zur Natur im Garten“, das bei 
der Naturschutzabteilung des Landes Oberöster-
reich erhältlich ist – n.post@ooe.gv.at.

Viele der ge-
nannten Pflan-
zen s ind in 
gut sortierten 
Gär tnereien 
zu finden. Hei-
mische Wild-
stauden aus 
kontrollierten 
r e g i o n a l e n 
Herkünften sind über die Mitgliedsbetriebe des 
REWISA-Netzwerks (www.rewisa-netzwerk.at) 
erhältlich.

Text: Klimabündnis OÖ (Georg Wiesinger) 
Foto: Markus Kumpfmüller

Aktuelles
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In dieser Dokumentation begeben wir uns 
auf eine Zeitreise ins römische Reich. 
Beleuchtet und lebendig gemacht wird 
die Peripherie der historischen Metropole Ovilava. 
Dabei werden die Spuren der Antike durch verschie-
dene Orte in der Region Wels-Land verfolgt. Zu ent-
decken gibt es historische Legenden, Fundobjekte 
und das Leben in der Villa Rustika.

Informativ angereichert wird diese Dokumentation 
von historischen Erzählern, gekleidet in authen-
tischen Kostümen, die auf die ländliche Region 
mit ihren kulturellen Schätzen und deren regionale 
Geschichts- und Kulturjuwelen hinweisen sowie 
durch Interviews mit Wissenschafter:innen. Szenen 
des antiken Lebens werden mittels Living-History 
Darsteller:innen anschaulich und atmosphärisch in 
Szene gesetzt. 

Ziel dieses LEADER-Projektes ist es, den Blick auf 
unsere geschichtsträchtige Region zu schärfen und 
einen Beitrag zur regionalen Geschichtsbildung in 
unterhaltsamer Form zu leisten.

DV D s  d e r  D o k u 
„Welser Land, einst 
Römerreich“ (für Ge-
schichtsunterricht, 
Interessierte,…) sind 
im LEADER-Büro 
(of f ice@lewel.at) 
oder im Gemeinde-
amt erhältlich. Das 
Projekt ist in Zusam-
menarbeit mit dem 
Verein Römerweg Ovilava und einem Kulturkollektiv 
(netta mea,…) entstanden.

LEADER-Region Wels-Land: 
Unsere gemeinsame Zukunft nachhaltig 
stärken

In der Vollversammlung der LEADER-Region 
Wels-Land am 26. April im Agrarbildungszentrum 
Lambach konnte Obmann Bgm. Mag. Johann Knoll 
eindrucksvolle Zahlen präsentieren: „Mehr als 80 
Projekte wurden in dieser Programmperiode umge-
setzt, über drei Mio. Euro Förderbudget ist dadurch 
in die Region geflossen und rund 5.280.000 Euro 
an Investitionen wurden durch LEADER-Projekte 
in der Region ausgelöst.“

LEADER Filmprojekt:
Welser Land, einst Römerreich

Bei LEADER geht es um mehr als um 
Zahlen, Daten und Fakten. In den letz-
ten Jahren sind neue Kooperationen 
entstanden, wie zum Beispiel das bäu-
erliche Netzwerk „Der Bauer hat’s“, der 
touristische Zusammenschluss TAAREG-

Traun-Ager-Alm Region oder der Verein „Kultur.
Region.Wels“, die vorbildhaft und ehrenamtlich 
Projekte für die regionale Wertschöpfung umsetzen. 

Im Bereich Integration und Soziales sind neue über-
regional wirkende Sozialprojekte, wie Pararudern 
vom RC Wels oder der Thalheimer Laden mit der 
Lebenshilfe, initiiert worden.

„Wir wollen an diese Erfolgsgeschichte anknüpfen, 
die Zusammenarbeit der 22 Mitgliedsgemeinden 
weiter ausbauen und somit unsere Zukunft nach-
haltig stärken“, so Obmann Bgm. Knoll. Gemeinsam 
mit der Bevölkerung wurde in den letzten Monaten 
die strategische Ausrichtung der nächsten Jahre 
festgelegt. 

„Wir bedanken uns bei Allen für das ehrenamtliche 
Engagement und die tollen Ergebnisse. Diese 
fließen in die Lokale Entwicklungsstrategie ein, die 
als Bewerbungsunterlage für die neuerliche Aner-
kennung als LEADER-Region dient und Anfang 
Mai ans Bundesministerium geschickt wird,“ klärt 
Geschäftsführerin Magdalena Hellwagner auf. In 
der Vollversammlung wurde die Strategie endab-
gestimmt und einstimmig beschlossen.

„Wenn die Strategie überzeugt, wird die Region im 
Juni 2023 mit gut gefüllten Fördertöpfen in die neue 
Förderperiode starten“, freut sich Obmann Knoll. 

Rückfragen an: GF Magdalena Hellwagner unter 
0664 73 729 382
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Aus der Bauabteilung

Nachdem nunmehr das neue Sportzentrum eröffnet 
und die Sportsektion Fußball bereits übersiedelt 
ist, soll nunmehr auch eine Wohnnutzung auf dem 
ehemaligen Fußballplatz ´Gärtnerstraße´ erfol-
gen. Der Gemeinderat hat diesbezüglich in seiner 
Sitzung vom 25.05.2021 die Durchführung eines 
städtebaulichen Wettbewerbs in Form eines Gut-
achterverfahrens für die dortigen gemeindeeigenen 
Grundstücke zwischen der Gärtnerstraße und dem 
künftigen Kindergarten Straß beschlossen.

Auf Grundlage der Wettbewerbsauslobungsun-
terlagen wurden für den geladenen Wettbewerb 
sechs Architekturbüros zur Teilnahme eingeladen. 
Alle eingeladenen Architekturbüros haben sich am 
Wettbewerb beteiligt und ein Projekt abgegeben. 
Ende April 2022 hat sodann die Jurysitzung, be-
setzt mit dem nominierten Auswahlgremium, über 
den Planungswettbewerb stattgefunden. Dabei 
wurde von der Jury einstimmig das Projekt 4 als 
Sieger, geplant von der Arge Nowak – Wimberger, 
Linz, nominiert. Dieses entspricht am besten den 
architektonischen und funktionellen Anforderungen. 
In weiterer Folge hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung vom 28.04.2022 vorgenanntes Siegerpro-
jekt für die weitere Planung bzw. Verwertung der 
Grundstücke bestätigt.

Demnach sind auf dem gegenständlichen Wettbe-
werbsareal mit einer Fläche von ca. 22.300 m², 11 
quadratische Punktbaukörper mit verschiedenen 
Breiten und Höhen geplant. Die Baukörper sind als 
3- bis 6-geschossige Objekte vorgesehen. 
Die erforderlichen PKW-Stellplätze sind in 3 Tief-
garagen sowie 3 Außenstellplatzbereichen berück-
sichtigt. Neben den Haupterschließungswegen für 
die einzelnen Baufelder bestehen zusätzlich auch 
geschwungene Fußwege mit einem kleinen mittigen 
Zentrum (Park). 

Die Geschoßflächenzahl (GFZ) ist für das Ge-
samtprojekt mit 1,0 nachgewiesen. Die Anzahl der 
Wohnungen wurde mit gesamt 240 beschrieben 
(74 Zweizimmer-, 137 Dreizimmer- u. 29 Vierzim-
merwohnungen). Zudem sind auch 2 mögliche 
Standorte für Arztpraxen oder dgl. in den geplanten 
Baukörpern berücksichtigt. Die Wohnungen sollen 
sich künftig auf Miet- bzw. Mietkaufwohnungen, 
geförderten Eigentumswohnungen und frei finan-
zierten Eigentumswohnungen aufteilen.

Städtebaulicher Wettbewerb – Wohnbebauung Straß (ehemaliges Sportplatzareal)
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Abfallentsorgung
Mehrweg statt Einweg 
Stoffwindelförderung 
des BAV Wels-Land
Bis zu 1.000 kg an Wegwerf-
windeln können pro Wickelkind 
anfallen. Ganz schön viel Re-
stabfall, der da zusammenkommt. Mehrwegwin-
deln sind dagegen eine natürliche und gesunde 
Alternative und können einen wichtigen Beitrag 
zur Abfallvermeidung leisten.
Die etwas höheren Anschaffungskosten relativie-
ren sich schnell, wenn man bedenkt, dass für ein 
Baby bis zu ca. 50 Euro pro Monat, also ca. 600 
Euro pro Jahr an Wegwerfwindeln ausgegeben 
werden.
Um den Windelberg zu reduzieren, fördert der 
BAV die Anschaffung von Mehrwegwindeln mit 
max. 60 Euro (bis zu 50% der Rechnungssum-
me).
Nähere Infos zur Förderung sowie den Antrag 
dafür, finden Sie unter www.umweltprofis.at/
wels-land -> Service und Infos. Gerne beant-
worten wir Ihre Fragen auch am Misttelefon unter 
07242/54060. 

Tipp: Das Mehrwegangebot wurde in den letzten 
Jahren stetig größer. Auch auf diversen Second-
Hand-Plattformen gibt es bereits Windelhosen 
und Einlagen kostengünstig zu erwerben. 

Ein Blumenstrauß für Sellerie und Co
Frau T. hat bei der Kompostieranlage eine La-
dung Kompost geholt. Bevor sie diesen in ihrem 
Hochbeet verteilt, sammelt sie noch die Stängel 
und Blätter vom vorigen Herbst ein und wirft 
sie in ihre Biotonne. Gemüse- und Obstreste, 
Kaffeefilter und ein verwelkter Blumenstrauß 
bieten dort ein farbenfrohes Bild. „Immer wie-
der ein Wun-
der“, denkt sich 
Frau T., wie aus 
diesem bunten 
Mix dunkle und 
fruchtbare Erde 
entsteht.

„Aber jetzt muss ich wirklich einmal mit mei-
ner Nachbarin reden“, sinniert Frau T.. Sie 
hat schon öfter gesehen, wie in der Biotonne 
nebenan normale Plastiksackerl und manchmal 
sogar Orangen im Kunststoffnetz gelandet 
sind. „Das kann doch nicht verrotten. 

Anzeige

Diese Fehlwürfe wieder herauszufischen, macht in 
der Kompostieranlage jede Menge unnötige Arbeit! 
Netze wickeln sich um die Maschinen und hartes 
Plastik zerspringt bei der Verarbeitung in unzählige 
Teile und muss wieder aussortiert werden. Wissen 
manche Leute nicht Bescheid oder ist es doch nur 
Bequemlichkeit, die verfaulten Schwammerl samt 
Kunststofftasse einzuwerfen?“

Wer sich nicht ganz sicher ist, ob etwas in Biotonne 
darf oder nicht, kann beim Misttelefon unter der 
Nummer 07242/54060 ganz einfach nachfragen.
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Abfallentsorgung

Montag  04.07. HM Zone 3
Dienstag 05.07. HM Zone 4
Montag  18.07. HM Zone 1
Dienstag 19.07. HM Zone 2

Montag  01.08. HM Zone 3
Dienstag 02.08. HM Zone 4
Dienstag 16.08. HM Zone 1
Mittwoch 17.08. HM Zone 2
Montag  29.08. HM Zone 3
Dienstag 30.08. HM Zone 4

Montag  12.09. HM Zone 1
Dienstag 13.09. HM Zone 2
Montag  26.09. HM Zone 3
Dienstag 27.09. HM Zone 4

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. Später einlangende Re-
klamationen können nicht mehr berücksichtigt 
werden!
Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Restmüll 
weist die Energie AG ausdrücklich darauf 
hin, dass Restmülltonnen mit Bauschut-
teilen und Holzabfällen, sowie sonstigen 
Problemstoffen nicht entsorgt werden 
können. Die Tonnen werden kontrolliert, wir 
bitten deshalb um korrekte Einhaltung der 
Mülltrennungsvorschriften! 

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abholung Gelber Sack
FR              01.07.
MI/DO/FR  10.08./11.08./12.08.
MI/DO/FR  21.09./22.09./23.09.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Abholung Altpapier - Rote Tonne
MO/DI/MI/ 08.08./09.08./10.08.
MO/DI/MI 19.09./20.09./21.09.

Abholung Montag: Au bei der Traun, 
Ortsgebiet, Steinwendnersiedlung, 
Ortschaften Irnharting, Kappling usw.
Abholung Dienstag: Waldling, Grün-
bach, Moostal, Fernreith usw.
Abholung Mittwoch: Straß südlich der Bahn, 
Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und 
im Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich. 
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!
Für die Sammlung in den Containern bei den Sam-
melinseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.
Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne

Mo + Di  04.07. Zone 3 + 05.07. Zone 4
Mo + Di  11.07. Zone 1 + 12.07. Zone 2
Mo + Di  18.07. Zone 3 + 19.07. Zone 4
Mo + Di  25.07. Zone 1 + 26.07. Zone 2

Mo + Di  01.08. Zone 3 + 02.08. Zone 4
Mo + Di  08.08. Zone 1 + 09.08. Zone 2
Di + Mi  16.08. Zone 3 + 17.08. Zone 4
Mo + Di  22.08. Zone 1 + 23.08. Zone 2
Mo + Di  29.08. Zone 3 + 30.08. Zone 4

Mo + Di  05.09. Zone 1 + 06.09. Zone 2
Mo + Di  12.09. Zone 3 + 13.09. Zone 4
Mo + Di  19.09. Zone 1 + 20.09. Zone 2
Mo + Di  26.09. Zone 3 + 27.09. Zone 4
Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.
Abweichungen vom geplanten Rhythmus kön-
nen in Einzelfällen vorkommen, daher bitten 
wir, auch weiters alle Biotonnen bereits am 
Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr im Bürgerservice 
(Fr. Höpoltseder 07246/6255-122). 

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30, 07246/20275

Mo. 08:00 - 12:00 Uhr
Di.  geschlossen
Mi. 12.00 - 18:00 Uhr
Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 12:00 - 18:00 Uhr
Sa. 08:00 - 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.
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Bibliothek

Eine Lesung der anderen Art
Für einen gemütlichen sowie unterhaltsamen 
Sonntagvormittag sorgten am 3.4.22 der bekannte 
Schauspieler Fritz Karl gemeinsam mit den OÖ. 
Concert-Schrammeln. Organisiert und veranstaltet 
von der Bibliothek Gunskirchen in Kooperation mit 
der Gunskirchner Kultursaison erlebten die Be-
sucher eine gelungene 
Matineé. Hinter dem 
skurrilen Titel „Zorro, Rä-
cher der Würstelmänner“ 
steckten Wiener Kaffee-
hausgeschichten, die der 
Schauspieler Fritz Karl 
mit vollem Körpereinsa-
tz zum Besten brachte. 
Das erstklassige Ensem-
ble der OÖ. Concert-
Schrammeln unterhielten 
perfekt ergänzend und sehr passend mit alter 
Wiener Schrammelmusik. So blicken wir heute 
auf eine gelungene Veranstaltung mit zufriedenen 
Besuchern und Künstlern zurück und behalten ein 
Stück Wien in Erinnerung.

Lange Nacht der Biblioötheken
Zum ersten Mal fand am 
30.04. in Oberösterrei-
ch diese Veranstaltung 
statt.
91 Büchereien und Bi-
bliotheken haben sich 
daran beteiligt. Auch die 
Bibliothek Gunskirchen 
hat mit einem abwechs-
lungsreichen Programm 
für Groß und Klein mitge-

macht. Märchen-Margit begeisterte unsere jungen 
Leser mit spannenden Geschichten. Das Auspro-
bieren der mitgebrachten Musikinstrumente und als 
Abschluss das Öffnen der Schatzkiste bereitete den 
Kindern großen Spaß. 

Bei der Weinverkostung mit dem Weinphilosophen 
Norbert Perkles wurden in gemütlicher Atmosphäre 
edle Weine verkostet und auch die Kulinarik kam 
nicht zu kurz. Es war der perfekte Hintergrund zum 
Austausch über Literatur und viele andere Themen.
Der Bücherflohmarkt fand großen Anklang. Viele 
Bücher zu guten Preisen haben neue Besitzer 
gefunden.

DANKE
Leider konnten auch im Kindergarten- und Schuljahr 
Corona bedingt geplante Besuche nicht stattfin-
den. Umso größer die Freude, als dies ab Mitte 
Februar wieder möglich war. Für die regelmäßigen 
Besuche möchten wir uns bei den Verantwortlichen 
und MitarbeiterInnen des Caritas-, Gemeinde- und 
Waldkindergartens sehr herzlich bedanken. Ebenso 
bei der Direktion und den Lehrkräften der Volks-
schule.  Viele Kinder lernen bei diesen Besuchen 
die Bibliothek zum ersten Mal kennen, erzählen zu 
Hause von den positiven Eindrücken und kommen 
mit den Eltern wieder, um unser tolles Angebot an 
Lesestoff, Spielen und Tonies zu nutzen.
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WIR MODERNISIEREN – RENOVIEREN

Während der Renovierungsarbeiten sind 
wir ab Mittwoch 22.06. 

im VERANSTALTUNGSZENTRUM – 
Raum Erwachsenenbildung (Seitenein-
gang) zu den gewohnten Öffnungszeiten 

für unsere Leser da !

Achtung: 
Juni, Juli, August 
montags 
geschlossen
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Gesunde Gemeinde/ Soziales

Sozialberatungsstelle
Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Dreh-
scheibe für Dienstleistungen aus den Bereichen 
Gesundheit und Soziales. 

Informationen über Leistungen bzw. Vermitt-
lung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:

• Beratung zur Wohnsituation
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Bei-

hilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
• Familienhilfe,…..
• Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, 

Pension)
• Unterstützung für pflegende Angehörige (Ent-

lastungsmöglichkeiten)
• Mobile Dienste
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste
• Teilstationäre Betreuung
• Beratung und Vermittlung bei Gedächtnis-

schwäche
• Mobile Hopiz- und Palliativecare
• Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurz-

zeitpflege

Öffnungszeiten:                                            

Montag:  08:00 – 12:00      
Dienstag:  08:00 – 12:00                                      
Donnerstag:  08:00 – 12:00 

Adresse:
Bezirksalten und Pflegeheim
Ascheter Straße 38
4600 Thalheim bei Wels

Mobil:    0664/19811 05
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Persönliche Beratung BITTE nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung.  

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach
ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  

IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN
In der EMB Lambach werden die Besucher 
ersucht die aktuell gültigen Corornavorgaben
einzuhalten! Diese können Sie telefonisch 
erfragen! Bei allen Angeboten ist von den
Erwachsenen eine FFP2-Maske zu tragen!

MUTTERBERATUNG (mit Kinderarzt, Kinderkra
nkenschwester,Sozialarbeiterin und Psychologin):

☺ DI 12.07.2022, 13:30 – 15:30 Uhr 
(entfällt Sommersperre)

☺ DI 09.08.2022, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 13.09.2022, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 11.10.2022, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 08.11.2022, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 13.12.2022, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE:
☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,   
    wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden                   
     Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr   
EINZELBERATUNGEN:
Psychologische Beratung, Stillberatung nach 
tel. Terminvereinbarung

Mutterberatung 2022 in Gunskirchen
 (mit DGKKS Bernadette Mößlinger, ohne Arzt)

☺ MI 20.07.2022, 09:00 – 11:00 Uhr 
(entfällt Sommersperre)

☺ MI 17.08.2022, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.09.2022, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 19.10.2022, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 16.11.2022, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.12.2022, 09:00 – 11:00 Uhr

Ein Besuch bei der Beratungsstellen ist derzeit 
nur mit Terminvereinbarung per Telefon oder  
E-Mail möglich:

Tel. 07243/51143 oder
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTEN-
LOSEN Angeboten ein! 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.
htm
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S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Jeden 1. Samstag im Monat
9:00 - 11:00 Uhr - VZ Gunskirchen 

Holen Sie sich Hilfe und Unterstützung bei:
Spezialistin Wundversorgung, 

Spezialist Pflegegeldeinstufung 
Spezialistin Inkontinenzversorgung 

Freiberufliche Pflege usw.

Anna und Manuela 
freuen sich auf Ihr kommen!

M ite i n a n d e r  Le b e n
Füre inander  da  se in

Das ROTE Band 
an Obstbäumen

Die wirtschaftliche Situation 
verdichtet sich zusehends und 
wir sind alle aufgerufen aktiv zu 
werden und in dem Maße wie 
es für den Einzelnen stimmig 
ist, einen Beitrag zum Wohle 
der Bevölkerung zu leisten. Diese Initiative soll 
die Bevölkerung dazu motivieren, rote Bänder an 
eigenen Obstbäumen, bei denen die Früchte für die 
familieninterne Bedarfsdeckung nicht mehr benötigt 
werden, anzubringen und somit ein Zeichen zu 
setzen, dass hier das reife Obst der Allgemeinheit 
zur Verfügung gestellt wird. Die Zeit der Ernte naht 
und es reifen Klaräpfel, Kirschen und andere frühe 
Früchte bereits heran.
Diese Art miteinander zu Leben und füreinander 
da zu sein kann zu einer finanziellen Entlastung all 
jener führen, welche die Gaben von Mutter Natur 
dankbar annehmen. Darüber hinaus sind neue 
Begegnungen möglich, um so den Kontakt und 
den Zusammenhalt in der Gemeinde zu fördern 
und zu stärken. 
Die Gesunde Gemeinde freut sich über eine rege 
Teilnahme an dieser Aktion und stellt den Obst-
baum-Besitzern, welche dieses Projekt unterstützen 
möchten, kostenlos rote Bänder zur Verfügung. 
Diese können in der Bürgerservicestelle abgeholt 
werden.

Gesunde Gemeinde

Durch professionelle Pflegeberatung, Pflegebe-
darfserhebung und Schulungen vor Ort, nehme 
ich betroffene Menschen und ihre Familien in 
ihrer Ganzheit wahr, um ganz individuell die 
vorhandenen Fähigkeiten zu stärken, die Selbst-
bestimmtheit zu unterstützen und somit auch 
die Gesundheitskompetenz der Bewohner in der 
Gemeinde zu erweitern.

Persönliche Beratung BITTE nur mit telefonischer 
Voranmeldung

Öffnungszeiten:

MO: 07:30-12:30 Uhr
           13:00-17:00 Uhr
DI: 07:30-12:30 Uhr
           13:00-18:00 Uhr
Mi: 07:30-13:30 Uhr
DO:  07:30-12:30 Uhr
 13:00-17:00 Uhr
FR: 07:00-13:00 Uhr

Community Nurse: DGKP Sandra Pejakovic

Adresse: Seniorenwohn- und Pflegeheim,
Welser Straße 7, 4623 Gunskirchen
Telefonnummer: +43 664 2410 095
E-Mail: sandra.pejakovic@shvwl.at
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Polizeiinspektion Gunskirchen
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Krabbelstube

Hurra, 
wir haben Besuch in der Krabbelstube!

Im Mai und im Juni beschäftigen wir uns in der 
Krabbelstube mit Fahrzeugen und Einsatzorgani-
sationen. Da unseren Kleinsten ein Ausflug zu viel 
wäre, haben wir versucht einige zu uns einzuladen.
Dankenswerterweise haben sich alle bereiterklärt 
,mit einem Fahrzeug zu uns in die Krabbelstube zu 
kommen.
Fam. Sturmayr 
hat uns mit einem 
ganz großen Trak-
tor besucht, wo 
die Kinder sogar 
probesitzen durf-
ten. Besonders 
fasziniert waren 
die Kinder von den 
großen Rädern 
des Traktors.

Am 02.Juni hat uns Christian Renner mit einer 
Polizistin in einem Polizeiauto besucht. Die Kinder 
durften die Kappe probieren, das Blaulicht bestau-
nen und im Polizeiauto Platz nehmen. 

Am 08. Juni haben uns von der Gemeinde die 
Kehrmaschine und der kleine Traktor besucht. Nun 
konnten die Kinder die kleinen Fahrzeuge aus der 
Nähe betrachten. 

I m  J u l i  
besucht uns 
n o c h  d i e 
Feuerwehr, 
wo unsere 
Kinder mit 
dem Was-
serschlauch 
spritzen dür-
fen.

Alle diese Einsatzfahrzeuge sehen die Kinder bei 
unseren Spaziergängen mit den Krabbelgruppen, 
und nun hatten sie die Möglichkeit diese aus der 
Nähe zu betrachten.
Ein herzliches Dankeschön an Fam. Sturmayr, Chri-
stian Renner und der Polizei, der Gemeinde (speziell 
dem Bauhof für die Kehrmaschine und den kleinen 
Traktor) und im Voraus schon der Feuerwehr.
Die Kinder hatten nach anfänglicher Zurückhaltung 
eine große Freude.

Das gesamte Krabbelstuben Team wünscht 
einen wunderschönen, erholsamen Sommer!

Wir freuen uns auf die neuen Kinder im Herbst 
und wünschen unseren „Großen“ einen guten 

Start im Kindergarten.
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Kindergarten

Nach dem langen 
Winter freuten sich 
die Kinder über die 
ersten Schmetter-
linge, die sie im Gar-
ten fliegen sahen. Sie 
wollten mehr über 
die verschiedenen 
Arten und die Ent-
wicklung dieser Tiere 
wissen. Deshalb starteten wir ein Projekt und holten 
Schmetterlingsraupen in unsere Gruppe. Diese 
fanden bei uns vorübergehend ein Zuhause und 
natürlich Futter. Jeden Tag konnten wir beobachten, 
wie die Raupen wuchsen und sich nach einiger Zeit 
verpuppten. Wir dokumentierten die Entwicklung 
und die Kinder lernten viel über den Körper und 
die Lebensweise der Tiere. Natürlich wurden auch 
passende Lieder gesungen, Bücher dazu betrachtet 

oder der eine 
oder  andere 
Schmetterling 
gebastelt.
Nachdem die 
Distelfalter aus 
den Kokons ge-
schlüpft waren, 
v e r a b s c h i e -
deten wir sie 
wieder in die 
freie Natur! 

Projekt Schmetterling

Am Freitag, den 13. Mai 2022, besuchten die Igel- 
und die Mäuschengruppe die Musikschule Wels 
Herminenhof. Bereits die Hinfahrt mit dem Bus war 
für viele Kinder ein Highlight. Nach einer stärkenden 
Jause vor Ort  wurden die Kinder in einen großen 
Saal gebeten. Im Kindergartenkonzert: „Frau Dr. 
Crescendos Klanglabor“ lernten die Kinder ver-
schiedene Instrumente kennen, die im Zuge einer 
gemeinsamen Reise entdeckt wurden. Besonders 
das Tanzen machte den Kindergartenkindern viel 
Spaß. Der Konzertbesuch war für alle ein gelun-
genes Erlebnis. 
                                                                                                      

Kinderkonzert
„Frau Crescendos Klanglabor“
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Den Ausflug zur Frei-
zeitanlage konnten die 
Kinder der Häschen-
gruppe kaum erwarten.
Weil sich unsere Kin-
der gerne bewegen 
und im Freien toben, 
war das der richtige Ort 
für sie.

Das Klettern und Mat-
schen im Sand hat 
allen sehr viel Spaß 
gemacht.

Ausflug zur Freizeitanlage 

Kindergarten

Der Besuch in der Musikschule war für unsere 
Schulanfänger ein interessantes Erlebnis. Von 
den Musikschullehrern wurden einige Instrumente 
vorgestellt, welche die Kinder dann am Klang er-
kennen sollten.

Besonders gefiel allen das kleine Konzert zum 
Abschluss. 

Ein herzliches Dankeschön an Direktor Hans 
Wadauer und sein Team für diesen spannenden 
Vormittag.

Besuch in der Musikschule 

„Wasser, Marsch!“ hieß es am 3. Juni für unsere 
Schulanfänger beim Besuch der Freiwilligen Feuer-
wehr. Dabei durften wir nicht nur die Schutzausrü-
stung der Feuerwehrmänner näher kennen lernen, 
sondern auch ihre Löschfahrzeuge näher inspi-
zieren. Absolutes Highlight war das Ausprobieren 
der verschiedenen Spritzen, 
sowie die abschließende 
Fahrt mit Sirene und Blaulicht 
zurück in den Kindergarten.
Vielen Dank an die Männer 
der freiwilligen Feuerwehr 
Gunskirchen für diesen span-
nenden Vormittag!

Dank an die Freiwi l l ige  
Feuerwehr Gunskirchen für 
das tolle Erlebnis!

Ausflug zur Freizeitanlage 
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Kindergarten

Am 05.05.2022 besuchte uns Ursula Laudacher, 
besser bekannt als Ursophon, im Kindergarten. 
Mit dem Stück „Zirkusluft“ 
entführte uns Ursula in 
die Welt des Zirkus und 
begeisterte uns mit ver-
schiedenen Kunststücken 
und ihrem Können am 
Saxophon. Während der 
Vorstellung verwandelten 
sich selbst einige Kinder 
in Zirkusartisten und ern-
teten für ihre Kunststücke 
tobenden Applaus.

Ursophon

Wir haben uns heuer im Kindergarten sehr intensiv 
mit dem Thema „Mein Körper gehört mir“ ausein-
andergesetzt. Passend dazu durften die Kinder an 
einem Projekt teilnehmen, welches von der Kinder- 
und Jugendanwaltschaft gestaltet wurde.
Es ging dabei um das Thema Kinderrechte! 
Die Kinder erfuhren in einem Puppentheater, dass 
jedes Kind die gleichen Rechte hat. Weiters wurden 
die unterschiedlichen Rechte genauer besprochen, 
sowie mit den Kindern ein Plakat darüber gestaltet. 
Die Kinder hatten sehr viel Spaß an dem Projekt 
und konnten sich viel Wissen mitnehmen. 

Mein Körper gehört mir!

Die Schulanfänger besuchten am 18. Mai das Ge-
meindeamt in Gunskirchen. Dort wurden wir von 
Bürgermeister Christian Schöffmann sehr herzlich 
empfangen und durch das Haus geführt. 

Die Kinder durften alle Räume besichtigen und es 
wurde ihnen in den einzelnen Abteilungen genau 
erklärt, welche Vielfalt an Aufgaben unsere Ge-
meinde bewältigt.

Beim Suchen 
nach dem Tresor 
in der Finanz-
abteilung hatten 
die Kinder viel 
Spaß. Natürlich 
wurden die De-
tektive schnell 
fündig. 

Anschließend konnten sie die Geldscheine mit 
einem Spezialgerät auf ihre Echtheit überprüfen.

Bei der Besichtigung 
des Bürgermeisterbü-
ros durften die Kin-
der auf dem Stuhl des 
Bürgermeisters Platz 
nehmen.

Nach dem Rundgang 
gab es im Sitzungssaal 
zur Stärkung noch eine 
Wurstsemmel und ein 
Getränk.

Wir bedanken uns beim Herrn Bürgermeister und 
bei den Mitarbeitern des Gemeindeamtes für den 
tollen und interessanten Vormittag.

Besichtigung - Gemeindeamt 
für die Schulanfänger 
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Anfang Juni bekamen die Schulanfänger des Ge-
meindekindergartens Besuch vom Polizisten Chri-
stian Renner. Der Polizist machte sie auf mögliche 
Gefahren, sowie das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr aufmerksam und übte gemeinsam mit 
ihnen das sichere Überqueren eines Zebrastreifens. 
Dabei wurde fleißig „links – rechts – links“ geschaut 
und Blickkontakt zu den anderen Verkehrsteilneh-
mern aufgenommen. Die Kinder waren mit viel 
Freude und Interesse dabei und werden sich auf 
ihrem künftigen Schulweg sicher noch häufig an die 
wertvollen Tipps des Polizisten erinnern.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Christian Ren-
ner für den lehrreichen Vormittag!

Verkehrserziehung 
für unsere Schulanfänger

Viele Grüße voll 
entschleunigendem Waldglück!

Wie spannend – so kleine, 
faszinierende und lang-
same Wesen! Das richtige 
Tempo kann auch mal 
ein „Schnecken-Tempo“ 
sein! Wir sind in der Natur 
unterwegs und versuchen 
das passende Tempo zu 
finden.
 In der Begleitung von Kindern bemühen wir uns 
jeden Tag neu mit dem Vorsatz: 

 „Ich betrachte mein Gegenüber von seiner guten Seite.“ 

Das macht uns miteinander glücklicher und Glück 
steckt an. Wer glücklich weiter geht, macht auch 
andere glücklich. So senden wir mit dieser Zeitung 
„Waldglück“, viel Kraft aus der Natur und wünschen 
einen schönen Sommer!

Das TEAM der Naturkinder!

Kindergarten/Waldkindergarten

Durch die großzügige Spende, die uns der 
Sportverein vom Erlös des jährlichen Baby- und 
Kinderartikelbasars zukommen ließ, konnte für 
jede Gruppe des Kindergartens eine „Tonie-Box“ 
angekauft werden. Die Kinder genießen vor allem 
in der Mittagszeit das Anhören der verschiedenen 
Geschichten, durch die sie sehr gut zur Ruhe und 
zur Entspannung kommen können.

Die Freude darüber ist in allen Gruppen sehr groß!

Ein herzliches DANKESCHÖN 
an die Union Gunskirchen!
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Caritas-Kindergarten
Das ist los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

„FREUNDE FÜR IMMER“

„SO GROSS WIE EIN BAUM“
(unser Freundschaftslied)

So groß wie ein Baum, 
so stark wie ein Bär, 
so tief, wie ein Fluss
soll unsere Freundschaft sein.

So weit wie das Meer,
so hoch wie ein Haus,
so hell wie ein Stern
soll unsere Freundschaft sein.

So bunt wie ein Bild,
so breit wie ein See,
so schön wie der Wald
soll unsere Freundschaft sein.

So lang wie die Zeit,
so frei wie der Wind,
so froh wie ein Lied
soll unsere Freundschaft sein.

Text: Reinhard Feuersträter
Musik: Reinhard Horn

Unser Kindergartenjahr neigt sich dem 
Ende zu. Es heißt Abschied nehmen 
von unseren Schulanfängern: JONAS, 
SARAH, LEO, ANJA, MAXIMILIAN, VA-
LENTINA, DAVID, HANNA und LUKAS, 
welche wir zum Großteil drei Jahre ihres 
Lebensweges begleiten durften.

Große Freundschaften sind entstanden. 
Gemeinsam wurde gespielt, gefeiert, gelacht, 
geweint, gesungen, getanzt, geträumt, gebaut, 
gestritten, getröstet, ….

Für eure ZUKUNFT wünschen wir euch:

F… Freudvolle Momente
R…Ruhepole zum Auftanken
E…Engel, die euch begleiten
U…Unsere Urkraft immer wieder spüren
N…Naturschauspielen zusehen
D…Dankbarkeit im Herzen
E…Elternratschläge 

F…Frieden im Herzen
Ü…Überfließende Liebe Gottes zu spüren
R…Regentage genießen 

I…Inseln zum Auftanken haben
M…Mut zum Tun
M…Menschen, die euch verstehen
E…Erlebnisse fürs Herz
R…Regenbogenmomente erleben

DANKE, 
FÜR UNSERE GE-
MEINSAME ZEIT!

DANKE,
FÜR VIELE BE-
SONDERE HER-
ZENSMOMENTE!

GOTTES SEGEN 
BEGLEITE EUCH 
UND EURE FA-
MILIE AN JEDEM 

NEUEN TAG.

WIR WÜNSCHEN ALLEN FAMILIEN EINEN 
SCHÖNEN ERHOLSAMEN SOMMER!
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Eltern-Kind-Zentrum

Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Auch im Frühling war einiges 
los im EKIZ Gunskirchen. 
Die Kinder waren voller Ei-
fer dabei und haben fleißig 
Palmbuschen gebunden und 
ihr eigenes Osterkörbchen 
geflochten. 

Beim Mut-
t e r t a g s -
f r üh s t ü c k 
kamen auch 
die Mamas 
nicht zu kurz. 
Als Überra-
schung gab 
es  fü r  d ie 
Mamas eine 
Tüte voll mit 
Wellness.

Die Kinder 
in der LOLA 
Kunterbunt 
haben mi t 
viel Freude 
eine Tasche 
für den Mut-
ter tag be -
druckt.
I

In der Spielgruppe wa-
ren die Kinder auch sehr 
fleißig und haben für die 
Mamas eine Kleinigkeit 
gebastelt.

Leider hat uns Jasmin Klein-
bauer auf eigenen Wunsch 
mit Ende Mai verlassen. Sie 
kehrt wieder in den Büroalltag 
zurück.
Wir möchten uns sehr herzlich 
für ihr Engagement und ihre 
Herzlichkeit bedanken. Kerstin 
kommt mit Juni in das Team. 
Sie freut sich schon euch ken-
nen zu lernen.

Was tut sich im Herbst im EKIZ:
Die LOLA Kunterbunt startet mit 19.09.2022 
wieder. Die Kinder können erste Erfahrungen in 
der Gruppe ohne ihre Eltern sammeln. Sie spielen 
mit Gleichaltrigen und werden von pädagogischem 
Fachpersonal betreut. Einstieg ist jederzeit möglich. 
Unsere beliebten Spielgruppen sowie Tanzkurse 
starten ebenfalls wieder im September.
Möchtest du das Team kennenlernen? Da ist der 
07.10.2022 genau richtig für dich, es findet der „Tag 
der offenen Tür“ statt. Hier könnt ihr euch über das 
EKIZ, das Team und die Veranstaltungen informie-
ren. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und 
freuen uns auf Euch, nach der Sommerpause ab 
September 2022.

Bleibt immer am aktuellsten Stand und folgt uns auf 
Facebook unter Eltern-Kind-Zentrum Gunskirchen.

Ein Auszug aus unserem Jahresprogramm 2022:

LoLa Kunterbunt
Für Kinder ab 1,5 Jahren ohne Begleitung
jeden Montag + Mittwoch, 08.30-11.30 Uhr (ausg.
schulfreie Zeit)

Offener Treff VORMITTAG 
Für Kinder mit Begleitung jeden Donnerstag,  
08.30-10.30 Uhr (ausg.schulfreie Zeit)

Weitere Angebote:
ab 27.09.2022 Spielgruppe „Krabbelkäfer “Entde 
  ckerchen im Herbst Teil 1“ (6-mal)
ab 27.09.2022 Spielgruppe „Minikäfer 
  “Igel Stupsi“ (6-mal)
ab 20.09.2022 Miniballett (6-mal) ab 4 Jahren
ab 20.09.2022 Kids Dance (6-mal) ab 6 Jahren
am 07.10.2022 Tag der offenen Tür 
ab 07.10.2022 Geburtsvorbereitungskurs 6h (2x)  
am 20.10.2022 Kürbis-Nachmittag 
ab 20.10.2022 EAS-konsequent sein und auch   
  bleiben (3x)

Euer EKiZ – Team
Martina Thalhammer & Kerstin Sieberer 
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Volksschule

Zur Freude aller Kinder empfing die 3b Klasse tie-
rische Besucher. Janas Großtante besuchte uns 
mit ihren drei Schildkröten und wir erfuhren allerlei 
Wissenswertes über die gepanzerten Tiere. 

Schildkröten zu Besuch in der 3b Klasse

An einem schönen Maivormittag durften wir 
ein „Fahrradtraining“ am VZ-Platz absolvie-
ren. Ein Trainer der EasyDrivers Radfahr-
schule zeigte uns zuerst in der Klasse die 
richtige Helmeinstellung und übte dann mit 
uns das Radfahren am VZ – Platz. Beson-
ders das Fahren über Hindernisse hat allen Kindern 
viel Spaß gemacht.

Radfahrtraining der 3b Klasse
Am Di., 03.05.2022 führte die Feuerwehr 
Gunskirchen in der VS Gunskirchen eine   
2. Brandschutzübung durch. Diesmal wurde 
auch künstlicher Rauch verwendet, da dies 
doch eine ganz andere Vorgehensweise 
verlangt. Laut Hrn. FK Grabner wurde die 

Situation von allen Beteiligten sehr gut gemeistert. 

In der Konferenz am Nachmittag bekamen die 
Lehrpersonen von Hrn. Grabner dann noch eine 
theoretische Sicherheitsunterweisung  zur Lösch-
arbeit von Bränden. Anschließend wurde auch die 
praktische Anwendung von Feuerlöschern geübt. 
Vielen Dank dafür an die Feuerwehr Gunskirchen.

Brandschutz- und Löschübung

Ein besonders musikalisches Highlight der letzten 
Wochen war das Instrumentenkonzert der Landes-
musikschule für alle 2. und 3. Klassen. Es wurden 
allerlei Instrumente den Kindern vorgestellt und ein 
kleines Konzert mit bekannten Liedern gespielt. Es 
hat uns allen sehr gut gefallen!

„Instrumenten-Konzert“ der LMS
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Volksschule

Liebe Grüße aus 
dem Dinopark der 
1c Klasse. 

Dor t  f indet  man 
auch Schnecken, 
und ferngesteuerte 
Drohnen, die das 
ganze Spektakel 
überwachen.

Besuch Dinopark in der 1c

Nachdem wir uns schon im Vorfeld ein wenig über 
die Kartoffel schlau gemacht hatten, war die 2d am 
28.5.20122 bei Familie Mittermayr auf den Bauern-
hof eingeladen.
Nach einem kurzen Fußmarsch kam uns schon 
unser Traktor-Taxi entgegen. Die wertvolle Fracht 
wurde sorgfältig am Anhänger gesichert und dann 
ging es los!
Am Bauernhof angekommen durchliefen die Kinder 
in Gruppen drei Stationen: Es wurden Schilder mit 
den Namen der jeweiligen Kartoffelsorten gestaltet, 

Back to the roots – 
die 2d am Kartoffelfeld!

Herr Mittermayr zeigte uns den Schweinestall und 
erklärte uns, wie sich die Tiere ernähren, Frau Mit-
termayr unterstützte die Kinder beim Einlegen der 
Mutterknollen am bereits vorbereiteten Kartoffelfeld.
Zwischendurch blieb auch ein wenig  Zeit zum 
Spielen, Toben und Jausnen, und natürlich auch, um 
den Kinderfahrzeug-Bestand am Hof ausgiebig zu 
testen. Weil es inzwischen richtig warm geworden 
war, gab es sogar noch ein Eis, bevor wir uns wieder 
auf den Heimweg machten.

Danke für diesen supertollen Ausflug, liebe Familie 
Mittermayr! 
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Volksschule

Am Mittwoch, 6.4. frischten einige Lehrerinnen der 
VS Gunskirchen und ein Kollege der VS Holzhausen 
unter der Leitung von Daniela Kogler ihre Erste Hilfe 
Kenntnisse bei einem 4stündigen Erste-Hilfe-Kurs 
auf. 
Neben dem Be-
s p r e c h e n  v o n 
akuten Notfällen, 
wie Schlaganfall, 
Herzinfarkt, Asth-
maanfall oder Hit-
zenot fal l,  wurde 
auch an Puppen 
geübt wie man eine 
H e r zd r u c k m a s -
sage bei Kindern 
und Erwachsenen 
durchführ t .  A l le 
Teilnehmer*innen 
brachten sich ge-
genseitig in die sta-
bile Seitenlage und 
übten das Anlegen 
von verschiedenen 
Verbänden. 

Trotz des doch sehr 
ernsten Themas 
hatten wir alle viel 
Spaß, haben wieder 
einiges Neues ge-
hört und Bekanntes 
gefestigt. 

Erste Hilfe Kurs

Am 7. April fand 
d i e  O s t e r l e -
senacht der 4. 
K lassen s ta t t . 
Nachdem die Kin-
der mit Hilfe ihrer 
Eltern im Klas-
senzimmer ihren 
Schlafplatz vor-
bereiteten, konnte 
die Osterrätsel-
Schnitzeljagd los-
gehen. Erst als 
fünf Rätsel gelöst 
waren, bekamen 
die Schüler*innen 
einen Hinweis darauf, wo sich der „Schatz“ befand. 

An diesem Abend wurde außerdem noch geba-
stelt und Tassen wurden bemalt, bevor die müden 
Leseratten in ihre Schlafsäcke schlüpften. Einige 
Kinder bewiesen Durchhaltevermögen und lasen 
tatsächlich bis Mitternacht in ihren Büchern.

Lesenacht
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Volksschule

In einem 3-wöchigen Workshop durften die 4. 
Klassen, die 3.a und die 3.b Klasse zum Thema 
„Mein Körper gehört mir“ einen Theaterworkshop an 
unserer Schule mitmachen. Dabei lernten die Schü-
lerinnen und Schüler jeweils im Klassenverband, 
ihre Gefühle klar zu erkennen, über unangenehme 
Situationen zu sprechen und vor allem mit einem 
„Nein“ gegebenenfalls auch Grenzen zu setzen. 
Ein ganz großes Dankeschön an die Bäuerinnen 
Gunskirchen, die uns auch diesmal wieder bei der 
Finanzierung dieses Projektes so großzügig unter-
stützt haben.

Mein Körper gehört mir

Am 13. Mai begaben 
sich die 3c und 2d Klas-
se auf die Spuren der 
Ritter in Wels und nah-
men an einer Nacht-
wächterwanderung teil. 
Nicht nur der Blick vom 
Ledererturm hinunter auf 
den Stadtplatz, sondern 
auch die interessante 

Führung von Frau 
Laudacher, brach-
te uns alle zum 
Staunen. Trotz 
Schlechtwetter-
vorhersage blie-
ben wir trocken 
und genossen ei-
nen spannenden 
und interessanten 
Vormittag in Wels.

Stadtrundgang Wels

Weil das Wetter bereits 
Mitte März so schön 
war, nutzten wir unse-
re Chance für einen 
Wandertag bei Sonnen-
schein und angenehmen 
Temperaturen.
Ziel unseres Ausfluges 
war der Pferdestall un-
serer Lehrerin am Wein-
berg in Neukirchen bei 
Lambach. Mit dem Zug 
fuhren wir bis Neukir-
chen, der restliche Weg wurde zu Fuß zurückgelegt. 
Dabei begleitete uns die Hündin Alina, die auch 
als Ansporn bei der doch teilweise anstrengenden 
Wanderung agierte.  
Als Belohnung erhielten alle Kinder ein leckeres 
Eis, danach wurden die Pferde natürlich fleißig ge-
putzt und die Stallkatze gestreichelt. Mutige Kinder 
durften auch kurz auf das Pferd aufsteigen. Die Zeit 
verging dabei viel zu schnell, deswegen passierte 
es, dass wir den Zug zurück nach Gunskirchen 
leider verpassten. Daher ließen wir den Tag auf der 
Pumptrack in Neukirchen ausklingen und fuhren 
etwas später als geplant wieder zurück.

Wandertag Weinberg
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Bei traumhaftem Wetter konnten nun endlich von 
9.3. bis 11.3. die Schitage der 4. Klassen auf der 
Wurzeralm stattfinden. Die Vorfreude und auch 
die Aufregung war groß, da es für einige Kinder 
das erste Mal Schifahren war. Wir wurden dort von 
Schilehrer*innen empfangen und in Gruppen, je 
nach Können, eingeteilt. In diesen Gruppen wurde 
dann drei Tage lang intensiv am schifahrerischen 
Können gefeilt.  Zum Glück blieben dabei  alle 
Kinder unverletzt und können nun stolz von ihren 
neuen Fähigkeiten berichten. 

Skitage 4. Klassen

Volksschule

Regelmäßig dürfen wir in die Gemeindebücherei 
kommen und uns Bücher ausleihen. Wir danken den 
engagierten Bücherei-Damen für Ihre Flexibilität bei 
den Terminen und der Unterstützung bei unseren 
Besuchen!

Büchereibesuch 3b

Am Montag den 23.5. durften wir, die 3b Klasse, ei-
nen „WebChecker-Workshop“ durch einen „digitalen 
Coach“ erleben. Dazu kam ein Kinderpsychologe 
aus Salzburg zu uns und erklärte den Kindern spie-
lerisch den Umgang im WorldWideWeb und worauf 
man bei den vielen Bildschirmmedien heutzutage 
besonders Acht geben muss. Nun sind wir echte 
„WebChecker“!

WebChecker-Workshop
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40 Kinder der 2c und der 2d Klasse nutzten die 
Aktion der OÖ Landesregierung, die pro Volksschul-
kind bis zu drei Halbtags-Schipässe für Kinder im 
Klassenverband finanziert, und wagten sich  - nach 
coronabedingten Verschiebungen -  schließlich 
Ende März noch auf die Piste. Für ungefähr  ein 
Drittel der Kinder war dies ihr Debut auf den zwei 
Brettern.

Schulschitage der 2d und der 2c 

Am 11. Mai war es endlich so weit. Die 3a und 3c 
fuhren mit dem Bus nach Gmunden. Mit der Gondel 
ging es auf den Grünberg. Bei wunderschönem 
Wetter marschierten wir zum Laudachsee, wo wir 
den schönen Ausflug ausklingen ließen. 

Wandertag Grünberg

Volksschule

Nachdem die Wurzeralm heuer, ebenfalls corona-
bedingt, die Saison verfrüht beendet hatte, ging es 
erstmals nach Hinterstoder auf die Höss. Mit viel 
Routine war die Gruppeneinteilung flott erledigt und 
los ging’s mit dem Pistenspaß!

Gut betreut von den Klassenvorständen Monika Arlt 
und Maria Lübke, sowie jeweils zwei Elternteilen 
pro Klasse und professionell angeleitet durch fünf 
Schilehrer der Schischule Wurzeralm kamen auch 
blanke Anfänger immer sicher zu Tal. Die ersten 
beiden Gruppen legten zum Teil schon ganz rasant 
die Talabfahrten hin, die dritte Gruppe erlernte 
das Fahren mit dem Schlepplift und meisterte die 
dazugehörigen Abfahrten souverän, die vierte und 
fünfte Gruppe vergnügten sich zunehmend sicherer 
am „Zauberteppich“ .
Das Wetter war uns gnädig, alle Kinder waren mit 
Feuereifer bei der Sache, alle drei Tage gingen un-
fallfrei über die Bühne und haben sicher bleibende 
Eindrücke bei unseren Pistenflöhen hinterlassen. 
Auf der Heimfahrt waren sich alle einig: Da fahren 
wir nächstes Jahr auch wieder hin!
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Die aktuelle kritische Situation in der Ukraine hält 
die Welt in Atem und der Wunsch der Jugendlichen 
,zu helfen ist groß.
Nach der überwältigenden Sammelaktion für Hygi-
eneartikel an der Mittelschule Gunskirchen legten 
die Klassen 1b, 1c, 3b und 4a noch eins drauf:
Die Jugendlichen baten ihre Familien, Freunde, Be-
kannten und Nachbarn um finanzielle Unterstützung 
für die notleidende ukrainische Bevölkerung. Dank 
ihnen konnte der namhafte Betrag von € 1.613,04 
auf das Hilfskonto des Jugendrotkreuzes überwie-
sen werden.
JRK-Bezirksleiterin Susanne Hanneder-Heger und 
JRK-Schulreferentin Christina Mair nahmen die 
Spende dankbar entgegen und freuten sich mit Di-
rektor Sven Daubenmerkl über das beeindruckende 
Engagement der Jugendlichen.

Menschen in Not – 
Menschen auf der Flucht

Am Montag, 21.3.2022, übergaben die Klassen-
sprecher/innen der Mittelschule Gunskirchen dem 
Welser Roten Kreuz insgesamt 21 Schachteln voller 
Hilfsgüter für die Flüchtlinge aus der Ukraine, die 
vorübergehend in Wels untergebracht wurden.
Eine Woche lang sammelten die Kinder der Mittel-
schule Gunskirchen alle möglichen Hygieneartikel: 
Zahnbürsten und Zahnpasten, Duschgele und 
Shampoos, Babywindeln, Damenbinden, Feucht-
tücher, Seifen aller Art, ja – selbst Babypuder und 
Deodorants schleppten die über 200 Schülerinnen 
und Schüler der 11 Klassen heran. Insgesamt 21 
Kisten kamen auf diese Weise zusammen.

Gedacht sind diese Sachspenden für jene Flücht-
linge, die in Wels seit Freitag in den Messehallen 
9 und 10 untergebracht worden sind. Da die Men-
schen nur das nötigste Hab und Gut mitnehmen 
konnten, fehlt es Ihnen im Moment an Hygienear-
tikeln aller Art.

Sachspenden für Ukraine-Flüchtlinge
Große Sammelaktion 

der Mittelschule Gunskirchen

Die Hilfsbereitschaft der Kinder aus den Gemein-
den Gunskirchen, Offenhausen und Pennewang 
überraschte selbst die Initiatorin, die diese Sam-
melaktion vorgeschlagen hatten. Frau Susanne 
Hanneder-Heger, ihres Zeichens Bezirksleiterin 
des Jugendrotkreuzes, meinte dazu: „Mit einem 
derartigen Echo habe ich nicht gerechnet. Noch-
mals allen Unterstützern herzlichen Dank!“ Und 
Direktor Daubenmerkl erinnerte daran, wer rasch 
helfe, helfe doppelt.
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Gebrauchte Einweggläser nicht einfach wegwerfen, 
sondern einer neuen Verwendung zuführen, das 
war das Ziel des Umweltprojektes der 3c Klasse 
der Mittelschule. Mit Kies, Erde und Ablegern 
unterschiedlicher Pflanzen entstand in den ge-
sammelten Gurkengläsern ein neuer Lebensraum. 
Am Elternsprechtag wurden die Minigärten an Eltern 
und Lehrkräfte verteilt. Die Spenden kommen der 
Naturfreikauf – Aktion des OÖ Naturschutzbundes 
zugute. 

Neuer Lebensraum im alten Gurkenglas

WER  GEWINNT?
Mit großem Enga-
gement gingen die 
SchülerInnen der 
2a und 2b an den 
Auftrag heran, ihr 
eigenes Brettspiel 
zu entwerfen. 

Nach dem Erstellen 
eines Entwurfs wur-
den die Spielideen 
auf Karton übertra-
gen. Ganz wichtig 
waren genaue Spiel-
regeln. 

Fast alle neuen 
Bret tsp ie le be -
inhalten Fragen, 
die sich auf Wis-
sensgebiete der 
einzelnen Unter-
richtsgegenstände 
beziehen. 

Unsere SchülerInnen haben damit eine „spiele-
rische“ Möglichkeit gefunden, ihr Wissen zu „über-
prüfen“.

So tragen die Schülerinnen und Schüler zum Schutz 
sensibler Lebensräume bei. 

MINT-Gütesiegel verlängert 2022 – 2025!
Auch wenn viele Einschränkungen durch die 
COVID-19--Pandemie in den letzten 2 Jahren das 
schulische Miteinander massiv beeinträchtigten, 
erreichte die Mittelschule Gunskirchen eine Ver-
längerung des jeweils nur für drei Jahre geltenden 
MINT-Gütesiegels. 
Lockdowns und Schulschließungen, monatelanges 
Distance Learning und Corona-Maßnahmen – 
allen Schwierigkeiten zum Trotz gelang es dem 
Lehrerteam von Gunskirchen, den Unterricht in 
den Fächern Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik in Gunskirchen kontinuierlich 
weiterzuentwickeln. Das sah auch eine Fachjury 
so und zeichnete die Schule neuerlich mit diesem 
Qualitätsmerkmal aus. Salopp formuliert: Die MS 
Gunskirchen ist weiterhin eine ausgezeichnete 
Schule.

Mit dem MINT-Gütesiegel werden jene Bildungs-
einrichtungen vom Kindergarten bis zur HTL aus-
gezeichnet, die mit verschiedenen Maßnahmen 
innovatives und begeisterndes Lernen in Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik 
fördern. Es handelt sich bei dieser Initiative um eine 
Kooperation des Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung, der Industriellenver-
einigung, der Wissensfabrik Österreich und der 
Pädagogischen Hochschule Wien.
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Umweltprojekt der 2b-Klasse
Die SchülerInnen der 2b-Klasse sammelten Ideen 
für das diesjährige Umweltprojekt und tauschten 
sich darüber aus, welche sich am besten umsetzen 
lassen würde. Nach einer Diskussionsrunde stand 
fest, dass es ein Mülleimer für Plastikmüll in Form 
einer Schildkröte werden sollte. Gemeinsam ent-
warfen die SchülerInnen zuerst eine Skizze, dem 
ein detailgenauer Plan mit Maßangaben folgte. 
Nach der Planungsphase wurde handwerklich 
gearbeitet und es entstand eine Schildkröte aus 
Holz, die die Last des Plastikmülls in sich trägt und 
so auf die Problematik der Plastikverschmutzung 
unserer Erde aufmerksam machen will. – So sagte 
der griechische Dichter Äsop bereits: „Schildkröten 
können mehr über den Weg erzählen als Hasen.“ 

Mittelschule

Umweltschutzprojekt 2a     
Die Schülerinnen und Schüler der 2a beschäftigten 
sich mit dem Umweltschutz. Sie leisten einen Bei-
trag, indem sie ihre Topfpflanzen hegen und pflegen. 
Pflanzen wandeln CO2 in Sauerstoff um - je mehr 
Pflanzen desto besser.
Die Schülerinnen und Schüler haben sich die ver-
schiedensten Pflanzen ausgesucht und sich zusätz-
liches Wissen an-
geeignet, indem sie 
im Unterrichtsfach 
„Digitale Grundbil-
dung“ Infoblät ter 
zu den Pf lanzen  
gestaltet haben.
Jede Pflanze be-
k a m  a u c h  e i n  
Namensschild.

Umweltprojekt der 2c  
über 100 Bäume wurden gepflanzt

Das Schülerparlament der MS Gunskirchen 
beschloss zu Beginn des Schuljahres die Durch-
führung verschiedener Umweltprojekte in allen 
Klassen. Beispielsweise motivierten die Schüle-
rinnen und Schüler der 2c gemeinsam mit ihrer 
Klassenlehrerin Regina Wimmer Personen zum 
Pflanzen von Bäumen. 

Mit großem Eifer machten sich die Kinder auf den 
Weg und besuchten Nachbarn, baten Verwandte 
und auch Arbeitskollegen der Eltern, sie bei ihrem 
Vorhaben zu unterstützen. Allen, die dazu bereit 
waren, schenkten die Schülerinnen und Schüler 
entweder selbst gefundene Sämlinge von Spitz-
ahornbäumen oder auch angekaufte Fichten. Er-
freulicherweise gelang es den Kindern, über 100 
Personen zu finden, die ihr Projekt unterstützten und 
bereit waren, diese Bäume in ihren Gärten wachsen 
zu lassen. Danke dafür!

Foto: Wimmer
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Gedenken in Gunskirchen 2022 – 

am neuen Gedenkort
In jenem Wald, in dem sich das Nebenlager Gunskir-
chen befand, wird ein neuer Gedenkort entstehen. 
Am 14. Mai dieses Jahres fand die Gedenkfeier 
anlässlich des 77. Jahrestages der Befreiung des 
Lagers durch die amerikanische Armee erstmals 
auf diesem vom Mauthausen Komitee Österreich 
erworbenen Areal statt.

Auch heuer konnten wir Gäste aus Ungarn, Israel 
und den Vereinigten Staaten bei den Gedenkfei-
erlichkeiten begrüßen. Der Schriftsteller Robert 
Schindel, György Frisch, Präsident der Jüdischen 
Gemeinde von Budapest und Dr. Robert Eiter, 
Vorstandsmitglied des Mauthausen Komitees, 
gedachten in ihren Ansprachen der Opfer des Na-
tionalsozialismus. 
Besonders beeindruckten unsere SchülerInnen die 
Worte von Herrn Daniel Chanoch, Überlebender 
des Nebenlagers Gunskirchen. Im Anschluss an die 
Gedenkfeier hatten wir außerdem die Gelegenheit, 
mit Herrn Chanoch persönlich zu sprechen und ein 
Erinnerungsfoto zu machen.

Unsere Schule hat für die heurige Gedenkfeier das 
Thema „Frieden“ gewählt – aus historischen Grün-
den, aber auch aus aktuellem Anlass. Im Unterricht 
haben wir uns eingehend mit den Schrecken des 
Nationalsozialismus befasst. Dazu gehört auch der 
Besuch der Gedenkstätte in Mauthausen.

Gleichzeitig versuchten wir aber auch eine Antwort 
auf die Frage „Was bedeutet für mich Frieden?“ 
zu finden. Unsere SchülerInnen präsentierten ihre 
Gedanken dazu wie immer in zwei Sprachen – 
deutsch und englisch. Im Werkunterricht bereiteten 
wir thematisch passend ein Geschenk für unsere 
Gäste vor: eine Friedensblume. 

Herr Direktor Sven 
Daubenmerkl betonte 
in seiner Ansprache 
die Wichtigkeit, auch 
über die dunkelsten 
Ereignisse der Ge-
schichte zu reden und 
nicht zu schweigen. Er 
beendete seine Rede 
mit einem Zitat des 
Schriftstellers John Le 
Carré: „Wenn man die 
Wahrheit verschweigt, 
wird das Schweigen 
zur Lüge.“ – ein Zitat, 
das wohl zu jeder Zeit 
Gültigkeit hat.

Anzeige
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Jährlich werden Unmengen 
an alten Einwegpaletten 
einfach weggeschmissen 
– diesem wollte die Mittel-
schule Gunskirchen ent-
gegenwirken. Somit setzte 
sie sich, unter dem Motto 
„Upcycling – Aus Alt mach 
Neu“, das Ziel, diese Palet-
ten zu verwerten und beson-
dere Werkstücke daraus zu 
kreieren. 

Mitte Februar starteten 
die SchülerInnen der 
3. Klassen voller Ta-
tendrang das klassen-
übergreifende Projekt 
und begannen mit der 
Ideenfindung sowie Re-
cherche im Internet. Die 
Projektteams bestanden 
aus bis zu sechs Schü-
lerInnen, welche sich 
gemeinsam überlegten, 
wie sie ihre Ideen am be-
sten umsetzen könnten. 

Sie entwarfen dabei eine Skizze, der ein detail-
genauer Plan mit Maßangaben und Fertigungs-
hinweisen sowie eine Einkaufsliste folgten. Nach 
der Planungsphase wurde mit Bohrer, Säge und 
Hammer handwerklich gearbeitet und es entstan-
den viele tolle Projekte aus Paletten, die nun im 
Schulgarten und im Schulgebäude zur Besichtigung 
ausgestellt sind. 
Das Projekt war für die SchülerInnen eine tolle 
Erfahrung, um zu sehen, wie eine Idee im Team, 
trotz zeitweiser Unstimmigkeiten, entwickelt sowie 
umgesetzt werden kann. Die 3. Klassen sind stolz 
auf ihre gemeinsam geschaffenen Werkstücke.

Upcycling - aus Alt mach Neu
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Raiffeisenbank Gunskirchen mit Rekordwachstum 2021
Die eigenständige Genossenschaftsbank, die mit dem Umwelt-
center der Raiffeisenbank Gunskirchen Vorreiter für nachhaltige  
Geldanlagen und Green Banking in Österreich ist, blickt auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr zurück: Mit einem Plus beim Geschäftsvolumen von 10,8 Prozent oder über 
100 Mio. Euro auf nunmehr 1,114 Mrd. Euro war 2021 für Raiffeisen Gunskirchen ein Rekordjahr. 
Besonders das Wachstum des selbstständig agierenden Umweltcenters mit einem Plus von 41 
Prozent im Vergleich zu 2020 war Treiber für diese Steigerung.

„2021 war für Raiffeisen Gunskirchen ein Rekordjahr. Wir konnten unser starkes Wachstum der letzten 
Jahre fortsetzen und vor allem im Ökobereich überdurchschnittlich zulegen“, freuen sich Dr. Hubert Pupeter,
Vorstandsvorsitzender, und Mag. Michael Kammerer, Vorstand der Raiffeisenbank Gunskirchen über das 
erfolgreiche Jahr 2021 und ergänzen: „Unser größter Ansporn ist dabei nicht nur der wirtschaftliche Erfolg, 
sondern, dass wir mit unseren Aktivitäten einen effektiven Beitrag zum Klimaschutz leisten!“

Stiegen 2020 noch die Einlagen stärker, verzeichnete Raiffeisen Gunskirchen im vergangenen Jahr einen 
deutlichen Zuwachs bei den Ausleihungen. Konkret wuchsen die Einlagen 2021 um neun Prozent auf 619 Mio. 
Euro, die Ausleihungen konnten um 13 Prozent auf 503 Mio. Euro gesteigert werden. In Summe ergibt das
ein Plus beim Geschäftsvolumen um 10,8 Prozent auf 1,114 Mrd. Euro. Die Bilanzsumme der Raiffeisenbank 
Gunskirchen beträgt 2021 558 Mio. Euro, das entspricht einer Steigerung von 45 Mio. Euro oder neun Prozent.

Nachhaltigkeit als Wachstumstreiber 
Der wichtigste Wachstumstreiber im Jahr 2021 war das Umweltcenter mit einem Plus von 41 Prozent. Das 
Umweltcenter als „Bank in der Bank“ verzeichnete einen Anstieg des Geschäftsvolumens auf 142 Mio. 
Euro. Damit werden bereits 40 Prozent des Wachstums der gesamten Raiffeisenbank Gunskirchen mit 
dem Umweltcenter erzielt.

Lebensraum Neumarkt als Investition im Sozialbereich
Raiffeisen Gunskirchen ist ständig auf der Suche nach innovativen und nachhaltigen Projekten in ganz 
Österreich. „Wir haben in den letzten zehn Jahren den Fokus auf nachhaltige, ökologische und gemein-
wohlorientierte Projekte und Unternehmen gelegt. Wir gehen nun den nächsten Schritt und erweitern mit 
dem Kauf der 2017 gebauten Gesundheitseinrichtung ,Lebensraum Neumarkt‘ in Neumarkt-Kallham unser 
eigenes Engagement im sozialen Bereich“, heben Pupeter und Kammerer hervor. Das „Lebensraum Neu-
markt“ ist das Ärzte- und Therapiezentrum im Hausruckkreis und bietet darüber hinaus betreubares Wohnen 
als besondere Wohnund Lebensform für ältere Menschen der Region. „Uns ist es ein großes Anliegen, 
die Versorgung der Menschen vor Ort mit barrierefreiem Wohnraum und dem Zugang zu medizinischer 
Betreuung zu sichern“, erklärt Kammerer.

Neuer Geschäftsbereich Private Banking mit Fokus auf nachhaltiger Vermögensverwaltung
2022 liegt der Schwerpunkt von Raiffeisen Gunskirchen auf der Implementierung eines neuen Geschäfts-
bereiches: Mit dem Private Banking erweitert Raiffeisen Gunskirchen das nachhaltige Portfolio nun auch 
im Bereich Vermögensverwaltung und Veranlagung. „Wir haben uns in den letzten Jahren vom regionalen
Finanzpartner zur überregional agierenden Genossenschaftsbank mit Fokus auf Nachhaltigkeit entwickelt. 
Mit dem Umweltcenter leben wir unsere Vision einer grünen Bank, das nachhaltig ausgerichtete Private 
Banking bietet vermögenden Privatkunden, die Wert auf ökologische, ethische und soziale Aspekte legen, ein
nachhaltiges Anlagespektrum“, erklärt Kammerer.

Nähere Information unter www.raiffeisen-ooe.at/gunskirchen

Anzeige

Hubert Pupeter (li.) und Mag. Michael Kammerer 
blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2020 zurück.

Als Pionier im Bereich Green Banking 
und Vorreiter beim Klimaschutz ist 
Raiffeisen Gunskirchen seit Jahren 
auf Erfolgskurs.
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Hortabgänger
Im Herbst 2023 starten 11 Kinder in der Mittel-
schule bzw. im Gymnasium. Deshalb werden sie 
unseren Hort verlassen. Wir wünschen unseren 
Abgänger*innen für Ihre weitere Zukunft alles Gute, 
schulischen Erfolg und vor allem Gesundheit.

Familienfeier 2022
Ca. zwei Jahre waren die sozialen Kontakte auf-
grund von Corona begrenzt und die Elternarbeit 
in Form von gemeinsamen Festen stark einge-
schränkt. Doch damit ist seit Freitag, den 20. Mai 
2022 im Schülerhort Gunskirchen Schluss. Das 
pädagogische Fachpersonal und die Hortkinder 
feierten mit den Eltern ein großes Familienfest das 
unter dem Motto „Muttertag und Vatertag“ stand. 
Als Einstieg stellten die einzelnen Hortgruppen ihr 
Können unter Beweis. Dabei wurden die Talente 
und Interessen der Kinder aufgegriffen und darauf 
aufgebaut. Das Spektrum reichte vom Kinderchor, 
über einen rhythmischen Sprechreim, weiters 
hörten wir ein Gedicht und eine Klanggeschichte 
die von den Kindern mit Orff-Instrumenten beglei-
tet wurden. Den absoluten Höhepunkt bildete eine 
Tanzaufführung, zu dem Lied „Acapulco“. 

Zwischen den einzelnen 
Auftritten lauschten wir den 
Klängen von Geigen, Gitarre 
und Querflöte, die die Kinder 
für unsere Feier auf ihren 
eigenen Musikinstrumenten 
spielten. 

Die Kinder ernteten viel 
Applaus für ihre abwechs-
lungsreichen und kurzwei-
ligen Beiträge. 

Natürlich war auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. 
Es gab Getränke und ein 
vielfältiges Kuchenbuffet. 
„Ein tolles Familienfest!“, 
so war die einhellige Mei-
nung von Eltern und Kin-
dern. Mit lachenden und 
zufriedenen Gesichtern 
ließen wir den Nachmittag 
ausklingen, der von den 
Eltern zahlreich besucht wurde.
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Musical-Abend
Am 05. Mai 2022 folgten die Bewohnerinnen und 
Bewohner mit Mitarbeitern des Seniorenwohn-
hauses der Einladung von Vizebürgermeisterin 
und Kulturreferentin Gabriele Modl ins Veranstal-
tungszentrum um den Musical-Abend mit Lukas 
Permann und Melanie See mit dem pt Art Orchester 
zu lauschen. Für unsere Bewohner*innen eine will-
kommene Abwechslung!
Nach den Hits von Musicals wie König der Löwen, 
Evita, I am from Austria, Elisabeth, Ich war noch 
niemals in New York, Tanz der Vampire, Cats usw. 
nahmen sich die beiden Musical-Stars sogar noch 
Zeit um den tollen Abend mittels Foto festzuhalten.

Zum Mut ter tag über-
raschte Bürgermeister 
Chr ist ian Schöf fmann 
unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner beim dies-
jährigen Muttertagscafe 
am 07.05.2022 mit einem 
besonders schönen Blumengruß. Kulinarisch 
verwöhnt wurden die Bewohner*innen und deren 
Angehörige vom Küchenteam und den ehrenamt-
lichen Mitarbeitern rund um Ehrenamtskoordinato-
rin Bettina Weidringer mit einem sehr vielfältigen 
Kuchenbuffet!
Einen herzlichen Dank an alle Mitwirkende, die 
dieses Fest zu einem weiteren Erlebnis machten!

Seniorenwohn- und Pflegeheim

Muttertag

Kindergarten-Kinder

Der wöchentliche Besuch der Kinder vom be-
nachbarten Pfarrcaritaskindergarten ist immer ein 
besonderes Highlight für unsere Bewohner*innen!
Die Kinder wandern von Wohnbereich zu Wohnbe-
reich und erfreuen unsere Bewohner und Bewohne-
rinnen mit ihren Gedichten und Liedern.

Geburtstag
Ende März feierte unsere Heimleiterin Angelika 
Krallinger Ihren 50sten Geburtstag.

Wir wünschen stets Zufriedenheit,
Glück, Erfolg und auch viel Zeit.

Besonders wichtig: bleiben Sie gesund,
dann läuft auch immer alles rund. 

Die Marktgemeinde Gunskirchen wünscht hiermit 
nochmals alles Gute!
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Kramerladen

Wieder selbstbestimmt einkaufen gehen zu können, 
damit hatten die BewohnerInnen große Freude und 
nahmen dieses Angebot zahlreich in Anspruch. Ge-
meinsam mit Sparmarktchef Bernhard Poschacher 
und unseren fleißigen ehrenamtlichen Mitarbei-
terInnen wird auch in Zukunft wöchentlich dieses 
Angebot zur Verfügung stehen.

Internationaler Tag der Kinderlieder
Zum interna-
t ionalen Tag 
d e r  K i n d e r-
lieder am 19. 
Mai 2022 be-
suchten uns die 
Schüler*innen 
der Landes-
musikschule 
Gunskirchen 
mit ihrem Leiter 
Mag. Johann 
Wadauer und 
erfreuten unsere Bewohner und Bewohnerinnen 
mit einem abwechslungsreichen Nachmittagspro-
gramm. Einen herzlichen Dank für diese tollen 
Darbietungen der Jungmusiker!

Maibaum im Seniorenheim

Bewohnerinnen und Bewohner mit zahlreich an-
wesenden Angehörigen hatten beim Maibaum-
aufstellen und anschließendem gemütlichem 
Beisammensein im Garten viel Freude. Tatkräftig 
unterstützt wurde diese Veranstaltung von vielen 
MitarbeiterInnen des Hauses, ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen und Vertretern der Zeitbank 55+, 
welche für ein unterhaltsames und kulinarisches 
Beisammensein sorgten. Eine Abordnung des Mu-
sikvereins Gunskirchen umrahmte den Nachmittag 
musikalisch. Bürgermeister Christian Schöffmann, 
Vizebürgermeisterin Mag. Gabriele Modl, Referentin 
Jutta Wambacher und Herr Pfarrer Slawomir Dadas 
besuchten das  gelungene Fest.
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Feuerwehr Gunskirchen
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Feuerwehr Gunskirchen

Ersatzbeschaffungsprogramm 
erfolgreich abgeschlossen

Mit dem Gründonnerstag 2022 konnte der Guns-
kirchner Bürgermeister Christian Schöffmann die 
Fahrzeugschlüssel des neuen Rüstlöschfahrzeuges 
mit Allradantrieb (RLF-A) an den Feuerwehrkom-
mandanten der FF Gunskirchen Martin Grabner 
übergeben. 
Dieses Fahrzeug ersetzt das Vorgängerfahrzeug 
aus dem Jahre 1991 und wurde im Zuge der 
Gefahren- und Entwicklungsplanung der Marktge-
meinde Gunskirchen ersatzbeschafft. Das Rüst-
löschfahrzeug der Makre Rosenbauer auf  MAN-
Fahrgestell ist das erstausrückende Fahrzeug bei 
sämtlichen technischen Einsätzen (Verkehrsunfälle, 
Naturkatastrophen, etc.) und unterstützt auch bei 
Brandeinsätzen mit 2000 Liter Wasser Löschmittel. 
Das Fahrzeug deckt nun auch die Hilfeleistung bei 
LKW-Unfällen und den verstärkten Sturmereignis-
sen mit neuen Gerätschaften ab. Das RLF-A wurde 
durch die Marktgemeinde zur Gänze beschafft, die 
Ausrüstungsgegenstände steuerten die Gunskirch-
ner Firmen großzügig bei. 

Koordiniert wurde der Austauschvorgang durch das 
Fahrzeugbeschaffungsteam der FF Gunskirchen. 

Bestaunen kann man das Fahrzeug beim Floriani-
wochenende am 02. und 03. Juli 2022 im Zuge des 
Feuerwehrbezirksbewerbes am Samstag und der 
Fahrzeugsegnung mit Frühschoppen und Kinder-
programm am Sonntag am ehemaligen Gelände 
des Unionsportplatzes in der Gärtnerstraße. 

Die Kameradinnen und Kameraden 
laden herzlich ein.

Anzeige
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Feuerwehr Fernreith

Waldbrand
Aufgrund der Frühjahrs-Trockenheit wurden die Frei-
willigen Feuerwehren Gunskrichen und Fernreith 
heuer bereits am 24. März zum Brand eines Jung-
walds in die Ortschaft Wimberg gerufen, welcher in-
folge von Mäharbeiten zu brennen begonnen hatte.

Da die Brandstelle sehr abgelegen war, musste eine 
etwa 500 Meter lange Löschwasser-Zubringleitung 
von einem Regenwasserbehälter aufgebaut werden 
Auch mehrere örtliche Landwirte halfen mit ihren 
Güllefässern bei der Brandbekämpfung.

109. Vollversammlung

Auf die Einsatzjahre 2019, 2020 und 2021 wurde 
bei der 109. Vollversammlung zurückgeblickt. Dazu 
fanden sich die Kameraden, die Gemeindevertre-
tung, eine Abordnung der FF Gunskirchen sowie der 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Stv. im Gasthaus 
Strasserhof ein.
 

Flur- und Waldsäuberungsaktion
Ende März fand in Gunskirchen die alljährliche 
Müllsammelaktion statt.

Natürlich beteiligten sich die Jungfeuerwehrmänner 
mit einigen Kameraden des Aktivstands der Freiwil-
ligen Feuerwehr Fernreith daran, unsere Gemeinde 
von unachtsam weggeworfenem Müll zu befreien. 
Leider sind dabei auch heuer wieder einige Säcke 
voll geworden. 

Nach getaner Arbeit wurden alle Teilnehmer von der 
Marktgemeinde Gunskirchen noch zu einer kleinen 
Stärkung eingeladen.

Brand Nachtzug
Mitte März wurden die Feuerwehren Gunskrichen 
und Fernreith zum Brand eines ÖBB Nightjet-Zugs 
am Gunskrichner Bahnhof gerufen.
In einem WC des Zugs war es zu einem Brand ge-
kommen, welcher nach kurzer Zeit unter Kontrolle 
gebracht werden konnte.

 

In den darauffolgenden Tagen stellte sich mit der 
Ergreifung des mutmaßlichen Täters dann heraus, 
dass dieser Brand Teil einer Brandstifter-Serie war, 
die schlussendlich zu neun Zugbränden und drei 
Bränden in Hotels geführt hatte.
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Maibaum aufstellen

Nach zwei Jahren Pause war es heuer wieder so-
weit und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Fernreith konnten wie gewohnt am 30. April den 
traditionellen Maibaum aufstellen. 
  
Dieses Jahr bekam diesen, unser Kamerad Hoch-
leitner Christoph. In gewohnter Weise wurde das 
Loch händisch gegraben, der Baum mit Kränzen 
und Girlanden geschmückt und dann aufgestellt. 
Nach getaner Arbeit wurden alle Helfer von Familie 
Hochleitner zu einer Stärkung eingeladen.

Im vergangenen Jahr 2021 wurde die FF Fernreith 
zu 32 Brand- und 27 technischen Einsätzen gerufen.

Insgesamt leisteten 63 Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr Fernreith bei Einsätzen, 
Übungen und div. Tätigkeiten 3.352 Stunden für 
das Wohl der Gunskirchner Gemeindebevölkerung.
 

Heuer wurden aufgrund des Aussetzens in den 
letzten beiden Jahren gleich neun Angelobungen 
sowie 18 Beförderungen und Ehrungen an vier-
diente Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Fernreith ausgesprochen.
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Feuerwehr Fernreith
Florianimesse 2022

Jedes Jahr am 4. Mai feiern wir unseren Schutz- und 
Landespatron den Hl. Florian.

Nach zwei Jahren Pause konnten die beiden Feu-
erwehren Gunskirchen und Fernreith heuer wieder 
eine Heilige Messe in der Pfarrkirche zu Ehren des 
Heiligen Florians feiern.

Ein herzlicher Dank gilt der Musikkapelle Gunskir-
chen für die musikalische Umrahmung und die Vor-
gabe des richtigen Marschtakts, sowie Herrn Pfarrer 
Slawomir Dadas für die Abhaltung der Messe.

Fernreither Mostkost 2022

Die besten Moste, Säfte und Schnäpse der um-
liegenden Landwirte wurden nach zwei Jahren 
Zwangspause wieder bei der diesjährigen Fern-
reither Mostkost im Aichbergerhof verkostet. Trotz 
nicht ganz perfektem Wetter, war die 42. Fernreither 
Mostkost auch heuer wieder bestens besucht und 
ein voller Erfolg.
 

Das gemütliche Ambiente im Vierkanthof, die gute 
Jause und die frisch zubereiteten Krapfen und Pofe-
sen machten die Veranstaltung wieder zu einem 
Erlebnis für die Gäste. 

Wir bedanken uns für den zahlreichen Besuch und 
freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!!

Anzeige
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Generalversammlung
Kann es wahr sein? - Keine Verschie-
bung notwendig, so gut wie keine Be-
einträchtigungen wegen Corona? Im 
März hielten wir zum geplanten Termin 
unsere GV ab.

Es musste nach 4 
Jahren auch wieder 
gewählt werden - 
Vorstand und Rech-
nungsprüfer blieben 
unverändert. Auf die 
nächsten 4 Jahre!

140:2
Nur ein Tag ist der 
Altersunterschied 
zwischen Friederike 
und Klaus, beide 
gehen  ein neues 
Jahrzehnt an.
Sie drückten schon 
die Schulbank mit-
sammen, nun ist es 
das Vereinsbankerl. 
Alles Gute weiterhin!

Kleine Zellen
Wir „besuchten“ die EM, die effektiven 
Mikroorganismen, in Pichl. Besser 
gesagt, wir 
l ießen uns 
über ihre Wir-
kungsweise 

berichten. Wir spazierten 
durch das Gelände, wo 
sie sich überall positiv 
und effektiv zu schaffen 
machen. Zum Auspro-
bieren bekam jeder sein 
Fläschchen EM mit nach 
Hause.

Mai - Einsatz
Da beim Seniorenheim zum 1. Mai ein Maibaum 
aufgestellt worden war, verstärkte eine kleine Grup-
pe von uns die Betreuungsmannschaft. Wir halfen 
dabei, die Bewohner zur Maibaumfeier zu bringen 
und kümmerten uns um ihr Essen und Trinken. 
Nicht nur die  Musik , auch das Wetter hatte bestens 
mitgespielt.
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Graue Zellen
An einem Nachmittag stellte uns Fr. Pfügelmaier, 
eine versierte SELBA-Kursleiterin,  verschiedene 
Aufgaben als Training für unser Gedächtnis. Wenn 
es jetzt auch noch ganz gut funktioniert, sollte es 
doch Anregung sein, die grauen Zellen nicht zu 
vernachlässigen.

Sonntag, 10. Juli - 19:00 Uhr
Element of Prime

5-stimmiges Blockflötenconsort
Carin van Heerden, Magdalena Rath, 

Domenika Thanner, Veronika
Traxler und Michaela Vaught.

Programm Mundwerk
Mit dem „MUND“ als Hauptthema, hat das Ensem-
ble sich auf die Suche nach „WERKen“ gemacht, 
in denen es sich um mehr oder weniger alltägliche 

Mundaktionen dreht.
Mit Musik von u.a. Christopher Tye, Richard De-
ring, Claudio Monteverdi, Orlando di Lasso, Henry 

Purcell, William Byrd.
Auff den mund – eine Auftragskomposition von 
Helmut Schmidinger - fungiert in diesem Programm 
als zeitgenössischer Gegenpol zu den Werken aus 
der Renaissance und bildet den roten Faden des 

Programms.

Sonntag, 07. August - 19:00 Uhr
Schwarzdirndln

mit Sabine, Petra und Verena Schwarz
Volksweisen, Jodler und Stücke im volksmusika-
lischen Stil des gesamten alpenländischen Raumes 

auf einem vielfältigen Instrumentarium

Sonntag, 12. September - 19:00 Uhr
Barockensemble „Con alcuna licenza“

Claudia Woldan – Barockvioline
Claudia Leitenbauer – Viola da Gamba

Christine Neudorfer – Cembalo
Christian Havel – Tenor

Musikalische Raritäten aus Früh- und Hochbarock

Veranstaltungsort: 
Kirche St. Peter Gunskirchen - Liedering

Kontakt: cl.leitenbauer@gmail.com, 
0676 / 6341463

Kulturverein 
Klangraum 

St. Peter

Sommerkonzerte 2022

Anzeige
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SinGkreis Gunskirchen

Endlich Feiern! Der SinGkreis wollte schon 2020 
sein 30 jähriges Jubiläum feiern, leider kam es ganz 
anders. Für vier geplante Konzerte begannen wir 
mit den Proben, alle mussten nach ein paar Wochen 
abgebrochen werden.
Am 22. April 2022 war es endlich so weit, unser 
Jubiläumskonzert konnte stattfinden! 
„A bissl was Heiteres“ wollten wir bringen, denn 
Chor und Gäste hungerten nach leichter Musik.
Diesmal ließen wir von unseren „2 Franzen“ einen 
Wurlitzer bauen, den wir ins Programm einbauten.
Lustige Volkslieder wie Da schwarzbraun Micherl, 
Die Lena und der altbekannte Tom Dooley, sowie 
Ich wollt, ich wär ein Huhn mit Toni als virtuoser 
Hahn und viele andere bekannte Lieder präsen-
tierten wir unserem Publikum.

Einen besonders netten Auftritt bescherten uns die 
Neuen Juniors. Mit Liedern und Tänzen, voller Be-
geisterung aufgeführt, erfreuten sie unser Publikum.
Instrumental gab es auch Überraschungen: Gabriel 
Bielefeld, der Sohn unserer Pianistin Katja, zeigte 
seine Musikalität am Saxophon und an der E-Flöte. 
Franz Wagnermayr, ein guter Freund aus früheren 
Konzerten in Wels, spielte auf der Trompete bekann-
te Melodien. Auch Katja spielte, wie immer virtuos, 
den berühmten Czardas von Monti. Denise Fait 
begleitete mit der Geige viele Titel und war auch 
wieder, zusammen mit der Band Jazz exclusive, 
wichtiger Teil des jazzigen Parts.

Monika, Traudi, Ingrid und Liselotte zeigten mit 
ihrem Song In jeder Frau steckt ein Stück Hefe köst-
lichen Humor , das Publikum hatte viel Spaß daran!

Zum Schluss gab es dann für die Konzert- 
Besucher*innen feines Konfekt von Birgit Wimmer 
als kleines Dankeschön! Unseren gut gelaunten 
Gästen danken wir herzlich für´s Wiederkommen. 
Natürlich hatten auch wir ein paar Corona-Ausfälle, 
aber: Die fehlenden Sänger*innen konnten aus 
dem Chor besetzt werden, was die Chorleiterin mit 
Stolz erfüllt.

Das Jubiläum feierten wir dann 2 Wochen später mit 
einem guten Essen und vielen Gags aus dem Pro-
benalltag.  Auch unser bekanntes Schlussachterl mit 
Imbiss konnte man bei Christian und seinem Team 
vom Restaurant Martschin an der Bar genießen.
Jetzt bleibt uns noch die Freude zum nächsten 
Projekt: Auf Wiedersehn im Advent!

Einladung zum Workshop für Chorgesang 
Donnerstag, 21. bis Sonntag, 24. Juli 2022

Ort: Offenhausen, Pfarrheim
Voraussetzung: Freude am Chorsingen.

Kosten: Euro 45,-
Nähere Auskünfte bei Liselotte Kiener, 

0699/ 127 19 205
Vielleicht hat jemand Lust dazu!  

Wir würden uns freuen!
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Clubabend und Saisoneröffnung
G e b ü h r e n d e r 
kann man einen 
S a i s o nau f t ak t 
wohl kaum feiern: 
Anfang April er-
öffnete der MRSC 
Gunskirchen die 
Saison auf dem 

Betriebsgelände der Familie Strasser. Der Strasser 
Clan, von dem auch der Großteil dem MRSC ange-
hört, ist ein sehr erfolgreiches Familienunternehmen 
im Bereich Spenglerei, Zimmerei und Dachdeckerei 
aus Eberstalzell. In der äußerst beeindruckenden 
Produktionshalle wurden an dem Abend die knapp 
100 Mitglieder und Freunde des MRSC herzlich 
empfangen. 
Den Auftakt bildete eine beeindruckende Trialshow 
von unserem jüngsten und beachtlich talentierten 
Mitglied Philipp Wimmer. Trotz Regens katapultierte 
er seine Trialmaschine auf einem Vorder- oder Hin-
terrad über kreuz und quer aufgestellte Paletten, 
über Stufen auf einen LKWanhänger, hüpfte damit 
über seinen Vater, der sich ohne Scheu dafür auf 
den Boden legte und hechtete zu guter Letzt wag-
halsig vom Boden auf das Dach eines VW-Busses. 
Nach dieser Aufregung versorgte Clubmitglied und 
Grillmeister Roman Winklmüller die Besucher mit 
Fleisch- und Wurstleckereien vom Schickmair aus 
Gunskirchen. Nach einer Ansprache unseres Ob-
manns Dieter Fleischer gab es eine Ehrung von Mit-
gliedern, die Clubgründungsmitglieder oder schon 
seit 1969 dabei sind: Groß Helmut, Kogler Herbert, 
Pomassl Helmut, Feischl Gottfried, Hammerschmid 
Franz und Springer Herbert.

Auch konnten einige Klassiker bestaunt werden, die 
unsere Clubmitglieder für eine kleine Ausstellung 
zur Verfügung stellten: F2 Gespann mit Yamaha 
600er Motor; Triumph 750 Commando, 1974; Ya-
maha R6 Rennbike 600 ccm, 2003 ; Bimota YB9 
Rennbike; Yamaha FZR 600 ccm, 1991; Honda 
CBR 900 RR Fireblade, 1992; Kawasaki GPZ 900 
R, 1985; Kawasaki 1000 SX, 2021, Yamaha 250 
GT, 1978 ; Kawasaki ZXR 400 Rennbike, 1994 und 
Aprilia 125 mit Rotax Motor, 1993; Testi 80 ccm, 
1972; Deutsche Triumph 250 ccm, 1938; Triumph 
765 Moto 2 Replica, 2020 

Erfolgreiches Bergrennen Landshaag
Der Berg rief und wir folgten dem Ruf voller Vor-
freude nach Landshaag zum Bergrennen. Unsere 
weithin sichtbaren knallgelben Zelte standen wieder 
im Fahrerlager und im Zielauslauf, Clubfotograf 
Erich Müllegger tobte sich an der Strecke aus.
Der Wettergott hatte, wie so oft, ein Nachsehen, 
denn nach einem sonnigen, warmen Samstag folgte 
ein bewölkter Sonntag, an dem es nur vereinzelt 
tröpfelte. Jeder Trainingslauf wurde genutzt, um 
kleine Fahrfehler auszubügeln, die beste Linie zu 
finden und die Motorräder auf das große Finale 
bestmöglich vorzubereiten.
Beim Rennen am Sonntag gewann dann Grünauer 
Karl Heinz nach spannendem Zweikampf mit dem 
Landshaag Haudegen Müller Robert, Söllinger, Rai-
mund Sen. wurde bei den 350er Dritter. Winklmüller 
Roman erreichte trotz technischer Probleme eben-
falls den dritten Rang. Besonders hervorzuheben ist 
der Doppelstart von Dirnthaler Michaela. Mit ihrem 
Stammfahrer Laimer Martin und mit Kimeswenger 
Peter, Starter in der IDM und Sidecar WM, erreichte 
sie jeweils den 2. Platz und sie wurden beste Ös-
terreicher. Im Ziel wurden unsere Fahrer wieder be-
stens von Dieter, Elke und Christian versorgt und es 
konnte gleich auf die Erfolge angestoßen werden.
Alles in allem war es für den MRSC wieder ein sehr 
gelungenes Wochenende und alle Beteiligten und 
Helfer sind stolz auf die Erfolge und wir bedanken 
uns herzlich für ihren Einsatz.

Sämtliche Fotos können auf unserer Homepage un-
ter www.mrsc-gunskirchen.at abgerufen werden.

Die Vereine berichten
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RedewettbeweRb

Beim heurigen Redewettbewerb des Be-
zirks Wels-Land nahmen einige unserer 
Mitglieder mit viel Erfolg teil. Monika 

Kocmich 
und Juliana Hoch-
mair durften eini-
ge Wochen später 
auch am Landes-
entscheid Reden 
teilnehmen, wo sich 
Monika sogar für 
den Bundesent-
scheid qualifiziert 
hat.

4eR-Cup
Auch beim 4er-Cup 
durften wir mit zwei 
Gruppen antreten 
und gratulieren den 
Teams zu der groß-
artigen Leistung im 
Bereich Allgemein-
wissen, Geschick 
und aktuelles Zeit-
geschehen. 

MaibauM

Dieses Jahr durften 
wir endlich wieder ei-
nen Maibaum aufstel-
len. Wir bedankten 
uns beim ehemaligen 
Leiter Johannes Neu-
wirth für die engagier-

te Vorstands-
ze i t .  Nach 
der Arbeit lie-
ßen wir den 
Abend noch 
gemütlich bei 
einer Jause 
ausklingen.

Mostfest

Beim diesjährigen Mostfest im max.center 
durften wir die Besucher mit selbstge-
machten Broten, Kuchen und unserem 
Lj-Most verköstigen. Auch einige Direkt-

vermarkter aus Gunskirchen nahmen an dieser 
Veranstaltung teil. 

Ukrainehilfe/Rumänienhilfe
Zwei Hilfstransporte für Menschen 

aus der Ukraine

Schon im März, kurz nach Ausbruch des 
Krieges in der Ukraine, haben mehrere Organi-
sationen zu einer gemeinsamen Hilfsaktion für 
Flüchtlinge aus der Ukraine aufgerufen. Bisher 
sind zwei Hilfstranporte abgeschickt werden.

Rund 36.600 Euro an Geldspenden und jede Men-
ge Sachspenden (wie Kleidung, tragbare Betten, 
Haushaltsartikel, Babyartikel) hat die Gunskirchner 
Rumänienhilfe zusammen mit der Caritas, der Ka-
tholischen Frauenbewegung und der Katholischen 
Männerbewegung im Rahmen ihres Ukraine-
Hilfsprojektes gesammelt.
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Der erste Transport (und für die Rumänienhilfe 
482. Transport der Vereinsgeschichte) ging nach 
Garwolin in Polen, in die Geburtsstadt von Pfarr-
provisor Slawomir Dadas. Dort brauchen Flüchtlinge 
in einem großen Auffanglager Hilfe. Zahlreiche 
Spenden gingen auch an private Haushalte, die 
ukrainische Flüchtlinge beherbergen.
Der zweite Transport ging nach Moldawien, in die 
Stadt Selemet, wo in einem Durchgangslager eben-
falls hunderte Flüchtlinge leben.
„Ein dritter Hilfstransport der Gunskirchner ist in 
Vorbereitung. Ein aufrichtiges Vergelt’s Gott an alle 
Unterstützer“, sagt Hermann Hochreiter, Vorstand 
der Gunskirchner Rumänienhilfe.

Anzeige

Maiandacht
Maria, Mutter Gottes des 
Friedens- unter diesem 
Motto feierten wir bei der 
Kapelle der Ortsbauern-
schaft in Kappling unsere 
alljährliche Maiandacht.
Pfarrer Slawowir Dadas 
sowie eine musikalische Umrahmung des Musikver-
eines Gunskirchen gestalteten mit uns gemeinsam 
die Feierlichkeit. Im Anschluss feierten wir Agape 
mit Köstlichkeiten der Bäuerinnen. Gedankt wurde 
auch Fam. Aicher und Hilde Brandlmayr für die 
selbstverständliche Pflege der erbauten Kapelle.

Weltmilchtag

Am 1. Juni feierten wir den Weltmilchtag. Diesen 
nahmen wir zum Anlass, um unsere 315 Volksschul-
kinder in Gunskirchen mit einer selbstgemachten 
Erdbeermilch zu verwöhnen.
Heimische Milch leistet nicht nur den Erhalt bäuer-
licher Familienbetriebe sondern ist auch unverwech-
selbar am Geschmack und den darin enthaltenen 
wichtigen Nährstoffen, gerade auch für unsere 
Kinder.
Kurze Transportwege sorgen für Nachhaltigkeit. 
Unsere Schulmilch wird von Fam. Niedermaier-Auer 
aus Edt bei Lambach geliefert.
Mit einem Mitbringsel wie Schulmappe, Lineal, Heft 
und für die 1. Klassen ein Memory des Schulmilch-
programmes zauberten wir den Kindern Freude ins 
Gesicht.
Ein Dank gilt auch unserer Direktorin Fr. Fuchshu-
ber Bettina für die gute Zusammenarbeit mit den 
Bäuerinnen!

Aus der Ortsbauernschaft



70

Anzeige



71

5. Oberndorfer Kart Grand Prix

Gunskirchen wird wieder zum 
Motorsportzentrum Oberösterreichs

Endlich ist es wieder so weit: Nach 4 Jahren pan-
demiebedingter Pause dröhnen zum 5. Mal die 
Motoren in Gunskirchen. Am Samstag, 13. August 
gehen ab 8:00 Uhr bis zu 56 Teams mit je 4 Fahrern 
an den Start und versuchen in jeweils 2 Wertungs-
läufen so viele Punkte wie möglich zu sammeln. Am 
Sonntag, 14. August werden in den Finalläufen die 
Sieger der vier Finalläufe ermittelt, die mit Pokalen, 
Urkunden und Sachpreisen belohnt werden. 

Rennen mit Rahmenprogramm
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt 
und der durchführende Verein TONI SHIRTS TEAM! 
freut sich schon auf zwei spannende Tage und viele 
interessante Rennen.
Natürlich gibt es auch wieder eine große Tombola 
und ein tolles Rahmenprogramm wie den AuW-Lauf 
und den Kinder-Grand-Prix. Die lokale Gastronomie 
sorgt für beste Verpflegung, einer Sommerparty 
steht so nichts mehr im Wege.

Restplätze noch frei
Die Anmeldung ist ausschließlich auf der Home-
page www.toni-shirt-team.at möglich. Das Nenn-
geld beträgt € 590,- pro Team. Das Anmeldefor-
mular sowie sämtliche Details und Informationen 
in der Ausschreibung sind auf der Homepage 
nachzulesen bzw. zum Runterladen verfügbar.
Für Rückfragen steht Vereinsobmann Wolfram 
Heidenberger zur Verfügung.

ACHTUNG:
Wer sich noch an-
melden möchte, 
muss sich beei-
len. Einige wenige 
Restplätze sind 
noch frei!

www.toni-shirts-
team.at

Die Vereine berichten
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Generalversammlung 
des Musikvereines 

Zur Generalversammlung lud der Musikverein 
Gunskirchen am 10. April ins Gasthaus Schmöller. 
Neben dem Rückblick auf zweieinhalb Jahre Ver-
einstätigkeit stand die Neuwahl des Vorstandes auf 
der Tagesordnung. Außerdem blickte man zuver-
sichtlich auf die nächsten drei Jahre. 2023 wird ja 
das Bezirksmusikfest in Gunskirchen stattfinden.
Die jungen Musiker Georg Leitner und Maximilian 
Gelbmann haben den Jungmusikerbrief überreicht 
bekommen und sind somit offiziell in den Verein 
aufgenommen.
Die Verdienstmedaille in Bronze (für 15 Jahre 
Mitgliedschaft) hat Lukas Brandtner erhalten, die 
Verdienstmedaille in Silber (25 Jahre) ging an Bri-
gitte Breitwieser, Elisabeth Hacker, Bernd Huber, 
Thomas Hummer und Christoph Kaindlstorfer jun.
Anita Huber, Gerhard Lehner, Franz Mallinger und 
Alfred Schmuckermayer erhielten die Verdienstme-
daille in Gold für 35 Jahre Mitgliedschaft im Musik-
verein. Franz Grillmair erhielt das Ehrenzeichen 
in Gold. Helmut Spanlang das Verdienstkreuz in 
Gold, die höchste Auszeichnung des Blasmusik-
verbandes.
Wolfgang Rumerstorfer, Simon Zepko und Josef 
Kaiblinger verabschiedeten sich aus dem Vorstand 
und wurden mit Geschenken bedacht. Gedankt 
wurde auch Thomas Hummer, der vor rund einem 
Jahr sein Amt als Kassier zurückgelegt hat.
Als Obmann wiedergewählt wurde Gerhard Breit-
wieser. Als Stellvertreter stehen ihm in Zukunft 
Stefan Kogler und Lukas Brandtner zur Seite.
Kapellmeister bleibt Christoph Kaindlstorfer, Stab-
führer Lukas Brandtner und Jugendreferentin Nicol 
Schoberleitner. Die Funktion des Kassiers über-
nimmt Stephan Lehner. Gertrude Paltinger bleibt 
Schriftführerin und Medienreferentin.

Silbermedaillen bei der Konzertwertung 

Der Musikverein Gunskirchen und die Tonbastler 
sind erfolgreich bei der Konzertwertung des Blas-
musikverbandes im Veranstaltungszentrum Guns-
kirchen angetreten. 
Der Musikverein hat 88,50 Punkte und damit eine 
Silbermedaille erreicht. Die Tonbastler haben 82,20 
Punkte und damit ebenfalls eine Silbermedaille 
erspielt.

Maibaum für den Ehrenobmann

Der langjährige Obmann und nunmehrige Ehrenob-
mann und Beirat Franz Mallinger hat von seinen 
Musikkollegen einen Maibaum bekommen. Fleißig 
wurde mitangepackt, um den Baum in Auholz auf-
zustellen. Bei einem gemütlichen Beisammensein 
fand das Maibaumaufstellen seinen Ausklang.

Endlich wieder Maiblasen
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Am 30. April und am 1. Mai konnten die Mitglieder 
des Musikvereines endlich wieder das traditionelle 
Mai-Ständchen spielen. Auch beim Maibaum am 
Raiffeisenplatz und im Seniorenwohn- und Pfle-
geheim wurde zur Freude der Zuhörer aufgespielt. 
Ein herzliches Dankeschön allen Gunskirchnern für 
die finanzielle Unterstützung, die Verpflegung und 
die freundliche Aufnahme.

Stimmungsvolles 
Sommernachtskonzert

Hunderte Besucher erlebten am Raiffeisenplatz 
ein stimmungsvolles und abwechslungsreiches 
Konzert. Die Tonbastler und der Musikverein Guns-
kirchen haben zum Sommernachtskonzert geladen.
Die jungen Blasmusiker, die Tonbastler, haben den 
Konzertabend mit zwei schwungvollen Stücken er-
öffnet. Das Konzertprogramm der „Großen“ reichte 
von beschwingten Polkas, schmissigen Märschen 
über ruhigere Nummern bis hin zu Filmmusik.  
Als Solistin begeisterte Nicol Schoberleitner am 
Euphonium.
Die Gäste genossen die gute Blasmusik, das ge-
mütliche Beisammensein bei Speis und Trank und 
den lauen Frühsommerabend.

Fotohinweis: H. Freimüller
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Erntedankfest 
„Österreich in seiner Vielfalt“

Am Sonntag, dem 18. September 2022 wird in 
der Linzer Innenstadt im großen Stil Erntedank 
gefeiert. Die Landjugend Oberösterreich veran-
staltet dieses bundesweite Erntedankfest unter 
dem Leitgedanken „Österreich in seiner Vielfalt“.

1991 fand das letzte Mal ein Landeserntedankfest 
in Linz statt. Zehntausende Besucher strömten 
damals in die Hauptstadt, um an der Veranstaltung, 
die ihresgleichen suchte, teilzunehmen. Die Land-
jugend greift diese Idee wieder auf und möchte 
den regionalen Schmankerln, den heimischen 
Bräuchen und vor allem der österreichischen 
Landwirtschaft eine gebührende Bühne bieten.

Das Erntedankfest, bei welchem über 30.000 
Besucher erwartet werden, beginnt am Sonn-
tag, dem 18. September um 10:00 Uhr mit einer 
Messe im Linzer Mariendom. Die Messe findet 
im Anschluss bei einer Agape am Domplatz 
ihren Ausklang. Ebenfalls um 10:00 Uhr öffnen 
die verschiedenen Märkte, bei welchen Hand-
werk, Landwirtschaft und Brauchtum präsentiert 
werden und mit über 70 Direktvermarktern und  

Verpflegungsständen auch für das leibliche Wohl 
gesorgt ist. Bespielt werden dabei unter anderem 
der Pfarrplatz, der Domplatz, die Landhauspro-
menade und natürlich der Hauptplatz in der Linzer 
Innenstadt. Abgerundet wird das Erntedankfest 
durch ein umfangreiches Rahmenprogramm: Von 
den Kindern, bis zu den Oldtimer-Fans kommen 
dadurch alle auf ihre Kosten.

Die Landjugend freut sich auf zahlreiche Be-
sucher am Sonntag, dem 18. September beim 
Erntedankfest „Österreich in seiner Vielfalt“ in 
Linz! Nähere Infos unter www.erntedankfest.at

Foto: am-teich.com
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Tourenprogramm, Alpenverein
Juli – September 2022

02. Juli (Samstag)
Bergtour  – Karlspitz, aus der Kleinsölk

TB: Rupert Neumair (0660/3284008)

13. Juli (Mittwoch)
Vollmondwanderung

TB: Lisbeth Reisecker (07246/20702)

18. - 20. Juli (Mo – Mi)
Bergtouren  – Wilder Kaiser, 

Gruttenhütte,Goinger Halt,Treffauer 
TB: Walter Zimmer (0650/9998953), Stellen 

mit leichter Kletterei, daher,sicheres Gehen bis 
2.Grad erforderlich. 

Anmeldung erforderlich, Vorbesprechung 
Montag 11. Juli, WH Schmöller 19:00 Uhr 

16. August (Dienstag)
Kinderwanderung

Ferienaktion Gemeinde Gunskirchen
TB: Rupert Neumair (0660/3284008)  

Anmeldung erforderlich

12. - 14. Sept. (Mo - Mi)
Bergtour – Überschreitung Schneealpe-Über-
gang zur Rax, von Neuberg an der Mürz, Über-
nachtungen im Schneealpenhaus und im Karl 

Ludwig Haus. 
Anmeldung erforderlich. Vorbesprechung 

am 05.09.2022 im WH Schmöller 19:00 Uhr

29. Sept. (Donnerstag)
Klettersteigtour –  Hochlantsch

TB: Rupert Neumair (0660/3284008)

Ende März gab es eine Rundwanderung im Bereich  
der Schacherteiche. Schon bei den 2 ersten Teichen 
konnten die13 Teilnehmer zu ihrer Freude viele 
Wasservögel beobachten. Graugänse und Bleßhüh-
ner bevölkerten die Teiche, sogar Haubentaucher 
beim Brauttanz wurden gesehen – Natur pur. Beim 
folgenden Abstecher zur Heiligenkreuzkirche gab 
es eine nette Jausenpause .

Über schmale Waldwege ging es dann weiter zum 
dritten Teich, am Weg zum vierten Schacherteich 
waren zahlreiche Biberverbisse zu sehen. In diesem 
zur Zeit trockenen Teich wurden uralte Flußperlmu-
scheln entdeckt. Mit der Einkehr beim Oberwirt in 
Sipachzell endete eine nette und entdeckungsvolle 
Rundwanderung.
Am Ostermontag, den 18.April, wanderten 9 Per-
sonen vom Parkplatz Spitzerwirt über Forststraßen 
und Wanderwege durch lichten Wald auf den Atter-
gauer Lichtenberg. Vom 36m hohen Aussichtsturm 
gab es schöne Rundblicke in die Umgebung. Dies 
ergab einen würdigen Platz zum Eierpecken.
Auf gleichem Weg ging es später zurück zum Spit-
zerwirt und zur dortigen Einkehr. 

Im Mai wurde eine Wanderung von Haslach nach 
St.Stefan am Walde abgehalten. Bei sonnigem 
Wetter gingen die 6 Teilnehmer erst 1 Std bergauf. 
Wiesen und Feldern säumten den Weg, auch ein 
Waldstück war zu queren. An schönen Mühlviertler 
Häusern vorbei und zuletzt auf einem schmalen 
Weg entlang eines kühlen Bacherls gelang die 
Gruppe schließlich zum Stefans Stüberl. Nach der 
dortigen Einkehr erfolgte der Rückweg erst über 
einen alten Ziehweg zum  Ort Raiden und dann wei-
ter entlang der Steinernen Mühl bis nach Haslach.
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Es ist wieder Schottercabana – Zeit
Save the Date!!!

Am 20. August 2022 fliegen auf der Schotterca-
bana wieder die Bälle…pardon die Kugeln….oder 
doch Beides. Jedenfalls sind an diesem Tag ein 
Beachsoccer Turnier UND die Ortsmeisterschaft im 
Boccia geplant. Genaue Abläufe und Beginnzeiten 
gibt es demnächst auf der ASKÖ Website. Anmel-
dungen werden bereits jetzt entgegengenommen 
und zwar telefonisch unter 0676 3530858 oder unter 
www.askoe-gunskirchen.at .
ACHTUNG – ÄNDERUNG BEI DER AUSSCHREI-
BUNG: Bei jedem 2er Team MUSS 1 Person 
dabei sein, die entweder Gunskirchner Gemein-
debürger , bei einem Gunskirchner Unterneh-
men beschäftigt oder bei einem Gunskirchner 
Verein Mitglied ist!
Nach dem Sport gibt’s 
natürlich die legendäre 
Schottercabana Par-
ty mit Musik von DJ 
Wiggerl und seinem 
„Musi-Traktor“ sowie 
jede Menge f lüssige 
und feste Nahrung.
Wir freuen uns auf Dei-
nen Besuch bei uns (mit 
oder ohne sportlichen 
„Background“).

Start in die Herbstsaison!

Ab der 1. Schulwoche geht es wieder los mit un-
seren attraktiven Kursangeboten. Bestimmt ist 
auch wieder was für Dich dabei. Unser Angebot ist 
vielfältig, so gibt es unter anderem 
KINDERTURNEN – ELTERN-KIND-TURNEN 
– MÄNNER- UND FRAUENGYMNASTIK –  
HOBBYFUSSBALL – TAEKWONDO – BOGEN-
SPORT – STOCKSPORT – SCHWIMMEN (u.a. 
Schwimmkurs mit dem 1. WSK) sowie YOGA.
Bitte einfach auf unserer Website die Angebote 
checken und anmelden – viel Spaß!

Ein Hauch von 3d 
über der Schottercabana

Nach „reiflicher Überlegung“ haben wir uns dazu 
entschlossen, unseren – immer top „in Schuss ge-
haltenen“ - Bogensport-Bereich um eine Attraktion 
zu erweitern. Nachdem Outdoor Aktivitäten sehr 
stark im Kommen sind und auch das 3d Bogen-
schießen einen wahren Boom erlebt, haben wir auf 
der Schottercabana tierischen Zuwachs bekommen. 
Ein Keiler, ein Bär, ein Biber, ein 
Luchs, ein Hase und noch ein 
paar Zeitgenossen aus Gummi 
werden künftig den Bogen-
sport bei uns noch attraktiver 
machen.
Dass wir so viele wir auch 
große 3d Tiere anschaffen 
haben können, ist unter ande-
rem einigen Gunskirchner Un-
ternehmen zu verdanken, die 
wir bereits seit Jahren immer 
wieder zu unseren Gönnern 
zählen durften. 

Die Namen dürften den 
meisten Gunskirchner/-
innen bekannt sein: Hu-
mer Anhängerbau, Walter 
Kunststoffe, R.I. Verputz-
technik und Fichtner Alt-
holz – Vielen Dank und 
ALLES INS GOLD!
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SPG Tennis
Liebe Tennisfreunde,
ausgeruht und top motiviert befinden wir uns bereits 
mitten in der Tennissaison. Tolle, erste Begeg-
nungen der Mannschaftsmeisterschaften liegen 
bereits hinter uns und wir freuen uns auf alles, was 
noch kommt!

Saisoneröffnung
Bereits am 30.April starteten wir gemeinsam in die 
neue Saison. Ein besonderes Highlight an diesem 
Tag war die Ausgabe unserer neuen Dressen, die 
natürlich sofort anprobiert wurden. Ein Foto durfte 
dabei nicht fehlen! 
Einen besonderen Dank möchte die SPG Tennis 
Gunskirchen unserem neuen Hauptsponsor, der 
Firma FRANZ OBERNDORFER GmbH & Co. KG 
aussprechen. Durch die großzügige Unterstützung 
war die Ausgabe der neu angefertigten Teamdres-
sen an die Meisterschaftsspieler*innen möglich. 

Dank gilt auch den Firmen HUMER Anhänger 
GmbH und HUMER Immobilien GmbH für das groß-
zügige Sponsoring der neuen Hoodies. Auch diese 
konnten am 30. April beim Saisonstart ausgegeben 
werden und fanden neben den neuen Dressen 
großen Anklang.

Kids day 
Einen Tag nach unserer offiziellen Saisoneröffnung 
veranstaltete die SPG Tennis Gunskirchen am 1.Mai 

einen Kids Day. Viele neue, interessierte Kinder und 
Jugendliche besuchten uns am Tennisplatz und 
nahmen gemeinsam mit ihren Eltern mit Begeiste-
rung daran teil. Wir freuen uns sehr darüber, dass 
wir nach dieser Veranstaltung neue Gesichter in 
unserem Verein begrüßen dürfen!

Neuer Vereinstrainer Werner Hipfl
Die einzige Konstante in unser aller Leben ist die 
Veränderung. Seit Mai dieses Jahres kooperiert 
die SPG Tennis Gunskirchen mit der Hipfl Tennis 
Academy. Für interessierte Anfänger*innen, aber 
auch fortgeschrittene Tennisspieler*innen steht 
das Trainerteam rund um Werner Hipfl für Trainer-
stunden bereit. Bei Interesse findet ihr alle Infos 
und Kontaktdaten auf unserer Homepage unter 
spgtennisgunskirchen@gmail.com.

Unterstützte Kindertrainings 
für Anfänger*innen

Ergänzend zu den Trainerstunden der professio-
nellen Tennis Academy von Werner Hipfl, hat die 
SPG Tennis Gunskirchen heuer erstmalig ein Pro-
jekt gestartet, welches den vereinsinternen Kindern 
und Jugendlichen zusätzliche, durch den Verein fi-
nanziell gestützte Tenniseinheiten ermöglicht. Diese 
Tennisstunden werden von Übungsleitern durchge-
führt. Hierbei steht Spaß an der Bewegung und das 
Kennenlernen des Tennissports im Vordergrund. 
Die ersten Trainings liegen bereits hinter uns und 
versprechen viel Freude und Spaß für die Zukunft!

Gelungener Saisonauftakt aller 
Meisterschaftsmannschaften 

Anfang Mai starteten alle unsere Mannschaften in 
die neue Meisterschaftssaison und konnten dabei 
erste Erfolge einfahren.
Einen besonders fulminanten Saisonstart in der 
Mannschaftsmeisterschaft legten alle 3 unserer 
Herrenmannschaften hin. 
Wir gratulieren herzlich 
zu diesen toll gespielten 
Runden und wünschen 
euch auch weiterhin viel 
Erfolg und erfolgreiche 
Matches! Hier ein paar 
Eindrücke unserer Mann-
schaften: 
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ITF - Turnier 
Save the Date: Auf den Tennisplätzen der ASKÖ und 
Union Gunskirchen wird heuer zwischen 11.07. und 
17.07.2022 erstmalig ein internationales Tennistur-
nier in Kooperation mit der Hipfl Tennis Academy 

Du willst Teil unserer Ge-
meinschaft werden oder 
dich im Vereinsleben der 
SPG Tennis Gunskirchen 
aktiv engagieren?

Dann melde dich unter der 
Tel.Nr. 0650/2523832 (Ob-
mann Martin Müller) oder 

unter spgtennisgunskirchen@gmail.com. 
Wir freuen uns über jeden Zuwachs und jede Un-
terstützung!! 

ausgetragen. Mit 160 Nennungen aus 15 Ländern 
kann man sich auf hochwertiges und sehenswertes 
Tennis freuen. Auch hier freut sich die SPG Tennis 
Gunskirchen auf zahlreiche Zuseher*innen!

Ferienpassaktion 
der Marktgemeinde Gunskirchen

Auch in diesem Jahr bietet die SPG Tennis Gunskir-
chen die Möglichkeit, im Rahmen des Ferienpasses 
Kinder und Jugendlichen den Tennissport näher-
zubringen. Die Aktion findet in der 2. Ferienwoche 
zwischen 18. – 22. Juli 2022 statt. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Anmeldungen und lustige, lehrreiche 
Stunden!
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Liebe Fußballfreunde, liebe Mitglieder 
und Freunde der Union Oberndorfer 

Gunskirchen, werte GunskirchnerInnen!

Was für ein Kraftakt war das im Frühjahr! 11 Spiele 
haben wir bis Redaktionsschluss in der Rückrun-
de absolviert und dabei 22 Punkte eingefahren (6 
Siege/4 Unentschieden/1 Niederlage/21:13 Tore) 
Was auch notwendig war, wenn man einen Blick 
auf die Tabelle wirft. Trainer Patrick Datscher hat 
die Mannschaft auf Tabellenplatz 12 übernommen 
und rangiert kurz vor Saisonende auf dem 5.Rang. 
Der notwendige Umbruch nach dem verkorksten 
Herbst 2021 ist gelungen. Cheftrainer Datscher und 
Co- Trainer Wolfgang Gesswagner haben an eini-
gen Stellschrauben gedreht, damit die Mannschaft 
wieder in die Erfolgsspur kommt - Fitnesslevel, 
Spiel gegen den Ball, Umschaltspiel, Standardsi-
tuationen, um die wichtigsten Elemente zu nennen. 
Großes Lob auch an die Mannschaft, die - angeführt 
von unserem Neo-Kapitän Aleksander Popovic - 
den eingeschlagenen Weg voll mitzieht. Intensive 
Trainingseinheiten, die teils 2 Stunden in Anspruch 
nehmen, Ernährungsworkshops, Videoanalysen 
und Fußballmentaltrainings zeigen, wie professi-
onell bei der Union Gunskirchen gearbeitet wird!

Liebe Freunde des Gunskirchner Nachwuchses!

Zuerst ein kurzer Überblick zur Frühjahrssaison:

Mit über 160 engagierten jungen KickerInnen ist 
der Nachwuchsfußball in Gunskirchen sehr gut 
aufgestellt. Wir haben insgesamt 7 Mannschaften, 
angefangen von den Bambinis bis zur U18. Unsere 
U14 und U11 spielen um den Meistertitel mit und die 
anderen Mannschaften im guten Mittelfeld. 

Hinter diesen Erfolgen unseres Nachwuchses steht 
ein sehr ambitioniertes und geprüftes Trainerteam. 
Diese trainieren die Kinder während der Saison 2 
mal wöchentlich, coachen die wöchentlichen Mei-
sterschaftsspiele, organisieren die Fahrten zu den 
Meisterschaftsspielen, binden Schuhbänder ;) und 
noch vieles mehr.

Am 14. Mai fand vor dem Spiel unserer Kampf-
mannschaft ein Bambiniturnier statt, da es für 
unsere Jüngsten noch keinen Bewerb gibt. Die 
Kinder waren mit Begeisterung und vollem Einsatz 
dabei. Zur Belohnung gab es für jede(n) SpielerIn 
eine Medaille. 

Natürlich würde alles nicht so gut funktionieren, 
wenn wir nicht unsere Sponsoren hätten. 
DANKE an die GemeindevertreterInnen der Markt-
gemeinde Gunskirchen, unseren Präsident Komm.
Rat Helmut Oberndorfer, Fa. Walter Kunststoffe – 
unseren Vize-Präsident Herr Walter Gerhard und 
Herr Ing. Bernhard Baumberger, Fa. Humer – Herr 
Johannes Humer, Fa. R.I. Verputz-Technik – Herr 
Luka Ivanika und viele andere Firmen und Personen 
die uns mit Geld und Sachspenden (Bälle, Dressen, 
…) großzügig unterstützt haben.

Da es immer heißt – wenn es am Schönsten ist 
soll man aufhören – möchte ich auf diesem Wege 
bekannt geben, dass ich meine Funktion als Nach-
wuchsleiter zum Saisonende beenden werde. Ich 
möchte mich hiermit bei allen Nachwuchsspielern, 
Trainern, Eltern, Sponsoren, Funktionären und allen 
Wegbegleitern herzlich bedanken. 

Mein Nachfolger wird Thomas Schönbas, und ich 
bitte alle, ihn tatkräftig zu unterstützen, damit der 
UNION Nachwuchs weiterhin so erfolgreich bleibt. 
Natürlich werde ich bei Bedarf Thomas mit Rat und 
Tat zur Seite stehen, da ich weiterhin im Vorstand 
der UNION Gunskirchen tätig sein werde.

Zum Abschied wünsche 
ich allen Nachwuchs-
fußballerInnen schöne 
Ferien und den Freun-
den des UNION Nach-
wuchses einen erhol-
samen Sommer.

Sportgruß
Hubert Schoberleitner

Union
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Auch in unserer Nachwuchsabteilung wird es ab 
der Saison 2022/23 Veränderungen geben. Unse-
re derzeitige U18 Mannschaft, trainiert auf hohem 
Niveau von Bernhard Baumberger und Christian 
Renner und kombiniert mit der Reserve unser 
neues U23 Team! Es wird zukünftig als „2.Kampf-
mannschaft“ geführt und vom neuen Trainerteam 
Thomas Schönbass und Co-Roland Lehner betreut.

Besonders freut es mich, dass Thomas diese Aufga-
be als Chefcoach übernimmt. Mit seiner Erfahrung 
wird er die jungen Gunskirchner sicher bestmöglich 
weiterentwickeln und den einen oder anderen Spie-
ler in die Kampfmannschaft bringen.  
Unser Nachwuchsleiter Hubert Schoberleitner 
wird im Sommer seinen Job an Thomas Schönbas 
übergeben. Auch hier wird es notwendig sein, an 
einigen Stellschrauben zu drehen... Altersgerechte 
Ausbildung unserer Kinder und Jugendlichen von 
Diplom Trainern ist da ein ausgeschriebenes Ziel. 
Hier konnten bereits aus den eigenen Reihen neue 
NW-Trainer wie Alexander Schöffmann, Niklas 
Renner und Sebastian Lehner gefunden werden, 
die diesen Weg mitgestalten.

Ziel für die kommenden Jahre muss es sein, so 
viele Gunskirchner Jungs wie möglich in die 

Kampfmannschaft zu bringen!!!

Zu guter Letzt ein großes Dankeschön an all unsere 
Sponsoren, bereits über 90 Werbetafeln schmücken 
die Oberndorfer Arena. Instandhaltung, Spielbe-
trieb und unser 18-köpfiges Trainerteam können 
somit finanziert werden.

Andi Kratochwil
Sportlicher Leiter

Baby- und Kinderartikel-BASAR
Am 26. März konnte endlich wieder ein Baby- & 
Kinderartikel-BASAR in Gunskirchen stattfinden. 
Das Interesse war sowohl bei den Verkäufern als 
auch bei den Käufern sehr groß.
Somit konnten wir im Mai den Gewinn der letzten 
4 Basare im Wert von € 3000,- spenden. Davon 
gingen je € 1000,- an den Gemeindekindergarten 

Gunskirchen, an den Verein Freunde der VS Guns-
kirchen und an „Gunskirchner helfen Ukrainern“.
Wir freuen uns auf den nächsten Baby- und Kinder-
artikel-BASAR im Herbst 2022.

Das Basar-
Team
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Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

02. Juli 2022
06. August 2022

03. September 2022

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

SVS - Beratungstage (voher SVA + SVB)
Wirtschaftskammer Wels
Dr.-Koss-Straße 4
18.07., 22.08., 19.09. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr,

Bezirksbauernkammer, Wels
Rennbahnstraße 15
27.07., 31.08., 28.09. jeweils, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr 

Die SVS-Kundencenter sind wieder für Be-
ratungen in dringenden Fällen geöffnet. Bitte 
beachten Sie, dass eine persönliche Beratung 
in den SVS-Kundencentern bzw. bei den SVS-
Beratungstagen ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist.

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

HausäRztliCHeR NotdieNst (HäNd)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es ab 01.04.2022 neue Dienstzeiten für 
den Bezirk. Es gibt jeweils zwei dienstha-
bende Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, 
die von 09.00 bis 13.00 Uhr besetzt sind.
Zusätzlich gibt es wiederum den Visitendienst 
für Hausbesuche beim Roten Kreuz in Wels. Die 
Zuständigkeit dafür erfahren sie ebenfalls unter 
der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Bettina Suitner
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des Be-
reitschaftsdienstes in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman anwesend ist. 
Ist dies nicht der Fall, so ist der Name der dienstha-
benden Apotheke bei der Nachtglocke angeschla-
gen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Suitner
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 
11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch 
unter folgenden Nummern zu 
erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Di., 02. August 2022 (18:00 - 09:00 Uhr) 
Neue Verordnung der Apothekenbereitschaftsdienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken in Wels Stadt und Wels Land neu geregelt. 
Die Apotheken in Wels Land versehen zusätzlich zu 
den offiziellen Bereitschaftsdiensten jene Dienste an 
Wochenenden und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort 
den hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 



Veranstaltungskalender

Juli:

01. Tanzabend, LMS, 18:30 Uhr
02. FF Gunskirchen: Feuerwehrbezirksbewerb
03. FF Gunskirchen: Fahrzeugsegnung mit Frühschoppen
02. ÖAV: Bergtour  –  Karlspitz, aus der Kleinsölk, TB: Rupert Neumair (0660/3284008)
08. Pensionistenverband: Sommerfest, ASKÖ-Anlage
10. Klangraum St. Peter: Konzert /Kirche Liedering 19:00 Uhr
13. ÖAV: Vollmondwanderung, TB: Lisbeth Reisecker (07246/20702)
18.-20. ÖAV: Bergtouren  – Wilder Kaiser, Gruttenhütte,Goinger Halt, Treffauer 
 TB: Walter Zimmer (0650/9998953) Anmeldung erforderlich   
 Vorbesprechung Montag 11. Juli, WH Schmöller 19:00 Uhr  

August:

07. Marktgemeinde Gunskirchen: Kirtag/Ortszentrum 
07. Klangraum St. Peter: Konzert /Kirche Liedering 19:00 Uhr
13.-14. Kartrennen, Ortszentrum Gunskirchen
20. ASKÖ: Schottercabana, ASKÖ Sportgelände
24. Sommerkino, Raiffeisenplatz, 20:15 Uhr
27. Landjugend Gunskirchen: Landespflügen

September:

03. Sozial- und Kulturverein: Bücherflohmarkt, VZG-Platz, 09:00 Uhr
07. Marktgemeinde Gunskirchen: Blutspendeaktion des Roten Kreuz/LMS, 15:30 Uhr
10. Familienfest Kinderfreunde Gunskirchen, Sportplatz hinter der Schule, 14:00 Uhr
11. Klangraum St. Peter: Konzert /Kirche Liedering 19:00 Uhr
12.-14. ÖAV: Bergtour – Überschreitung Schneealpe-Übergang zur Rax, von Neuberg an der Mürz,  
 Übernachtungen im Schneealpenhaus und im Karl Ludwig Haus.
 Anmeldung erforderlich, Vorbesprechung am 05.09.2022 im WH Schmöller 19:00 Uhr
 17. ÖVP - Familienwandertag
24. Union Gunskirchen: Kinderbasar, VZG
25. Kultursaison: Die Muse im Negligee, LMS, 11:00 Uhr

29. ÖAV: Klettersteigtour –  Hochlantsch, TB: Rupert Neumair (0660/3284008)  

Die angegebenen Veranstaltungen finden vorbehaltlich der Entwicklungen in der Corona- 
Bekämpfung statt. Eventuelle Absagen, Verschiebungen und Änderungen werden auf der Hompage  
www.gunskirchen.com bekannt gegeben.


